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DOT Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Leiten .

Die Schrffahrtsabgaben .
- Mannheim , 11. April . Die Handelskammer für den Kreis

Mannheim äußert sich im Jahresberichte zur Frage der Neckarkanali -
jatiou wie folgt : Leider sind unsere Bemühungen lange vergebens ge¬
wesen und als endlich ein Entgegenkommen Badens gegenüber Würt¬
temberg gezeigt wurde , war es für die Beseitigung der Schiffahrt «- '

abgaben zu spät . Nicht Mannheim ist das Hindernis der Verständig¬
ung Württembergs und Badens über die Neckarkanalisation gewesen ,
nicht die Eisenbahnverwaltung . die schon im Jahre 1901 erklärte , keine
Befürchtungen wegen eines Einnahmeausfalles der Bahn zu hegen ,
nicht die Wasserbauoerwaltung , deren Haltung seit der Gründung der
technischen Kommission der drei Neckauferstaaten fv . Oktober 1904 )
mit dem Fortschreiten der Projektarbeiten dem Projekt immer gün¬
stigere Seiten abgewann , sondern die zu kleinmütigen Befürchtungen
Badens wegen der finanziellen Tragweite der Frage und die zu hoch¬
gespannten Erwartungen die Württemberg auf die preußischen Vor¬
schläge der Finanzierung der Neckarkanalisterung durch Rheinschiff -
sahrtsabgaben gesetzt hat .

----- Lerlin . 11 . April . (Tel .) Wie der „Berl . Börs . -Courier "
meldet , ist die Frage der Schisfahrtsabgaben nunmehr , wie von
zuverlässiger Seite verlautet , zu einem ziemlich positiven Er¬
gebnis gelangt . Es ist ein Entwurf fertiggestellt , der von den
Gesichtspunkten ausgeht , die Preußen einerseits und Sachsen ,
Baden und Hesien anderseits vertreten haben , in organischer
Weise ineinander gearbeitet worden . Der Entwurf geht in etwa
13 Tagen dem Bnndesratsansschuß zu und wird , wenn dort keine
größeren Aenderungen vorgenommen werden , noch in diesem
Jahre an den Reichstag gelangen .

Innerpolitrfche Programme Frankreichs .
( Telegramme . )

hd Paris . 11 . April . Der frühere Kabinettschef Cle -
menceau weist in einem Briefe an das „Petit Journal " in Var
darauf hin . welches das Programm der nächsten Kammer sein
soll ! Wir werden an die Freiheit der menschlichen Intelligenz
glauben , wir werden beruhigt sein über Frankreichs Zukunft ,
wenn die nächste Kammer sich die Regelung der Gesetze betref¬
fend die weltlichen Schulen als unbedingt durchzuführende Auf¬
gabe vornimmt . Weiter nennt Elemenceau als notwendige Auf¬
gaben die Einführung der Einkommensteuer , Versicherung gegen
Arbeitslosigkeit und anderes mehr .

= Paris . 11 . April . Der Ministerpräsident Briand bezeichnete
in seiner Rede zu St . Ehamond u . a . als Programm der nächsten
Kefetzgebungsperiode : Schaffung eines Statuts , durch welches die
Rechts und die Pflichten der Beamtenschaft genau bestimmt werden ,
llmgestaltunq der Steuern , mittels welcher der Staat auf leichtere und
einfachere Weise die erforderlichen Hilfsquellen finden soll , ohne sich
in die Führung der privaten Angelegenheiten einzumischen . Ver ,
« altungs - und Mahlreform » bei welch ' letzterer jedoch das für feden
Demokraten unabweisliche Mehrheitsprinzip gewährt werden müsse ;
ferner Organisierung des Arbeiterkredites , Beteiligung der Arbeiter
am Unternehmergewinn in Form von Arbeiteranteilscheinen , sowie
Festsetzung eines gemeinsamen Arbeitsvertrags .

Der Ministerpräsident schloß mit der Erklärung , daß kern« Re -
grerun den Grundsatz der Autorität erschüttern lassen dürfe , wenn siedie ihr anvertrauten großen Jntereffen nicht gefährden wolle . Die

Karlsruher Schwurgericht .
Ä Karlsruhe . 11 . April . (1. Mordversuch .) Die Schwurgerichts -

tagung für das zweite Quartal 1910 nahm heute vormittag 9V- Uhr
ihren Beginn . Ehe die Geschworenen erstmals in Tätigkeit zu treten
hatten , gab ihnen der Vorsitzende , Landgerichtsdirektor Dr . Mühking ,eine eingehende und klare Belehrung üfet die Rechte und Pflichtenbei Ausübung ihres Richteramtes . Darnach wurde die Geschworenen -
bank für die heutige Sitzung gebildet .

Bei dem ersten Falle , der zum Aufruf gelangte , handelte es sich
um eine schwere Anklage , um einen Anschlag gegen das Leben eines
Menschen . Der 47 Jahre alte Sattler Aolf Fischer au «
Bulach , wohnhaft in Rauenthal , war des Mordversuchs an¬
geschuldigt . Die Anklagebehärde vertrat in dieser Sache Staatsanwalt
Dr . Huber . Verteidigt wurde der Arrgeklagte durch Rechtsanwalt
Otto Steinel .

Fischer wurde beschuldigt , daß er in der Absicht , einen Menschen zu
täten dadurch vorsätzliche u . mit Ueberlegung ausgejührt « Handlungen
betätigte , indem er in der Zeit vom 16 Juli bis Z . September 1909
zu Rauenthal in seiner Wohnung wiederholt in Speise « , die für seine
Frau Viktoria geb . Vräuttgam bestimmt waren , Schweinfurter Grün
mischte, um seine Frau zu töten .

Rach Verlesung der Anklage erklärte auf die Frage des Präsiden¬
ten . ob er sich schuldig bekenne , Fischer : „Jawohl ich bekenn «
mich schuldig .- Aus dem Verlaufe des Verhörs des Angeklagten
ergab sich folgendes : Der Angeklagte ist in Bulach geboren und dort
auch erzogen worden . Er stammt aus einer mit 14 Kindern gesegneten
Familie , von denen er der einzig Ueberlebend « ist . Nachdem er di«
Schule verlassen , kam Fischer zu einem Sattler in di« Lehre . Er blieb
da drei Jahre und fand dann in der Waggonfabrik von SHinieder u .
Meyer hier Arbeit als Sattler . Mit l8 Jahren trat der Angeschul¬
digte in die Unteroffizieeschule in Ettlingen ein , weil er di « Absicht
hatte , sich dem militärischen Berufe zu widmen . Rach drei Jahren
murd « er aber aus der llnteroffizierausbildungsanstalt entlasten ,
» eil er sich eines

'
Betrugs schuldig gemacht hatte . Er wurde deshalb

sin Jahre 1884 durch stand « -rechtliches Urteil mit 14 Tagen Gefängnis
hestraft . Seine Neigung für eine militärische Laufbahn ließ nun
sischer de» Versuch machen , in der holländischen Kolonialarmer unter -

nationale Verteidigung müsse die Aufmerksamkeit des Parlaments
ganz besonders in Anspruch nehmen, aber es wäre nicht gerecht, nur
die gegenwärtigen Budgets mit den bisher erforderlichen Ausgaben
zu belasten

Mehreren Berichten zufolge hat der Ministerpräsident dabei an -
gedeutet, daß sich dre Notwendigkeit eines Anlehens ergeben weide ,
um allen Bedürfnissen der nationalen Lertridignng Rechnung zu
tragen .

----- Paris , 11 . April . Die gesamte Presse bespricht ein¬
gehend die , trotz der Demonstrationen der Anarchisten , sehr
wirkungsvolle Rede des Ministerpräsidenten Briand . Die
radikale „Aktion " schreibt : „Nach zehn Jahren unablässigen
Kampfes braucht die französische Demokratie nicht mehr Leute ,
die niederreißen , sondern Leute , die ausbaue «. Da Briand einer
dieser Baumeister sein will , wollen wir ihm gern unseren Bei¬
stand gewähren .

" Die gemäßigte „R « publique fran -
tzaise " sagt : „Briand ist zu klug und hat durch seine Regie¬
rungstätigkeit zu viel Erfahrung erlangt , als daß er nicht den
Abgrund sehen sollte , dem Frankreich zufteuert . Er warnt die
Wähler mit halben Andeutungen , aber er hat nicht den Mut ,
gegen den Strom zu schwimmen und der Revolution die Stirn
zu bieten "

. Der konservative „Gaulois " sägt : „Wenn der
Ministerpräsident den aufrichtigen Wunsch hat , im Lande den
Frieden wieder herzustellen , da darf er nicht mehr den Papst
ignorieren . Vor allem muß mit Rom Frieden geschlossen
werden .

Frühfahrstagung der Gvang . Konferenz .
= , Karlsruhe , 11 . April . Die diesjährige Frühjahrstagung der

evangelischen Konferenz in Karlsruhe hotte sich wieder eines guten
Besuches zu erfreuen . Professor Dr . Lütgert - Halle war durch Krank¬
heit verhindert , seinen Vortrag zu halten . Für ihn sprang Professor
Dr . Bornhäufer -Marburg ein und behandelte das aktuelle Thema :
„Wissen wir , was Jesu gesagt hat ? " Die Hauptversammlung brachte
nach einer von Stadtpfarrer Kappler -Pforzheim gehaltenen Morgen¬
andacht ein kurze» Referat de» Vorsitzenden , Oberamtsrichter Frei¬
herrn von La Roche -Heidelberg , über die Arbeit der evangelischen
Konferenz im vergangenen Jahre , wobei die Ereignisse in der letzten
Generalsnnode und auch die Kammerverhandlungen über die Be¬
setzung der Heidelberger theologischen Fakultät besprochen wurden .
Die Versammlung erklärte sich einstimmig mit dem Vorgehen des
Vorstandes der Evangelischen Konferenz in diesen Angelegenheiten
völlig einverstanden und nahm folgende Resolution an : Die in
Karlsruhe tagende Hauptversammlung der Evangelischen Konferenz
spricht ihr volles Einverständnis aus zu den Schritten , welche ihr
Vorstand bei der Neubesetzung der beiden theologischen Lehrstühle in
Heidelberg unternommen hat . Sie legt entschieden Verwahrung da¬
gegen ein . daß trotz der dankenswerten Unterstützung durch die Kir¬
chenbehörde die Wünsche und Rechte der Positiven abermals in ver¬
letzender Weife mißachtet wurden .

Pfarrer Wurth -Bretien sprach sodann „Ueber unsere Zukunftsauf¬
gaben "

. Er handelte über die Gewinnung von Zuwachs in Gestalt
von theologischem Nachwuchs und in der vermehrten Heranziehung
bestimmter Laienkreise , sowie über die Mitarbeit an der Vekenntnis -
frage und berührte dabei auch die Stellungnahme der Positiven zu
den Forderungen der Trennung von Kirche und Staat , von Kirche
und Schule . Die lebhafte Diskussion beschäftigte sich besonders mit
der Frage nach der Gewinnung von Zuwachs und nach der Berechti¬
gung von Kompromissen bei Wahlen und Mitarbeit mit solchen Geg¬
nern , welche den biblischen Boden ganz verlassen haben und nicht mehr
an einen Christus , den Sohn Gottes , glauben . Man trat wider alle

zukommen . Es glückte ihm dies jedoch nicht . Er wurde wegen eines
Fußleidens zurückgewiesen . Aus dem gleichen Grunde scheiterte auch
seine Absicht, sich bei der französische« Fremdenlegiou anwerben zu
lassen .

So war nun Fischer gezwungen , sich wiederum einer bürgerlichen
Berufsarbeit zuzuwenden . Er fand Beschäftigung in der Waggon¬
fabrik Karlsruhe . Hier lernte er im Jahre 1888 feine spätere Frau ,
das damalige Dienstmädchen Viktoria Bräutigam kennen . Zwischen
beiden entspann sich ein Liebesverhältnis , das im Juli 1889 zur Ehr
führte , obwohl im November 1888 die Bräutigam einem Mädchen das
Leben gab , dessen Vater Fischer nicht war . Trotzdem bekannte er sich
zur Vaterschaft und ließ sich auch als Vater in das Geburtsregister
eintragen . Die Eheleute Fischer hatten ein erttägliches Auskommen .
Der Angeklagte Fischer wurde als Fabrikfattler gut bezahlt und
seine Frau , die in der Patronenfabrik Beschäftigung gefunden hatte ,
verdiente täglich 2.50 JL . Im Jahre 1892 zog die Familie Fischer
nach Bulach Später gab der Angeschuldigte seine Stellung in Karls ,
ruhe auf und trat in der Waggonfabrik Rastatt in Arbeit . Es wurde
ihm nach und nach beschwerlich , jeden Tag mit der Eisenbahn nach
Rastatt zu fahren . Er zog deshalb im Jahre 1900 nach Oetigheim ,
wo er sich ein Zimmer mietete , während feine Familie in Bulach
blieb .

Von da an begann der Angeklagte ein etwas lockeres Leben zu
sllhre ». Er fing auch mit einem Mädchen ein Liebesverhältnis an
und zeigte auch sonst seine Neigung zum Ewig - Weiblichen . Ein Jahr
darnach kehrte Fischer nach Bulach zu seiner Familie zurück . Im
Spätjahr 1906 fiedelte di« Familie Fischer wieder nach Karlsruhe
über , um dann im März 1908 ihren Wohnsitz in Rauental zu nehmen .

Inzwischen war die im Jahre 1888 geborene Tochter Karolin «
herangewachse «. Sie fing schon ziemlich früh Liebeleien an , weshalb
es zwischen dem Angeklagten und seiner Frau häufig zu Streitigkeiten
und auch zu Tätlichkeiten kam . Besonders geeignet zum Moralrichter
über seine Tochter war der Angeklagte jedoch nicht . Er selbst gab das
denkbar schlechteste Beispiel für ein gesittetes und anständiges Ver¬
halten anderer . Mit der 20 Jahr , alten Tochter der im Rachbar¬
haufe wohnenden Familie Rau in Ranental fing er ein Liebesver¬
hältnis an . Das konnte natürlich nicht verborgen bleiben , auch
Fischers Frau nicht .

„Kompromisselei " für ein freimütiges Bekennen in einem weltüber¬
windenden Klauben ein . der nicht immer ängstlich nach den Folgen
fragt . Weiter wurde der an manchen Mittelschulen angeblich ans
Licht tretende Radikalismus im Religionsunterricht besprochen und
Mittel und Wege dagegen wurden beredet .

Die angesagten Wahlen wurde « aus den Herbst verschoben , da
der Vorsitzende sich durch das einheitliche Votum der Versammlung
bestimmen ließ , vorerst noch weiter das Amt z« führen .

Badische Chronik .
i= Karlsruhe , 11 . April . Zum „Wechsel im Finanzministe¬

rium schreibt ein Karlsruher Mitarbeiter der „N . Bad . Ldztg ." :
„Ministerialdirektor Ludwig Göller ist Samstag abend aus
Berlin , wo er als Vertreter Badens den Beratungen der
deutschen Finanzminister anwohnte , wieder hierher zurückgelehrt .
Die Entscheidung in der Nachfolgerschaft Hansells wird sich in
aller Kürze vollziehen . Göller wird die Stelle des Finanz¬
ministers nur auf dringenden Wunsch des Landesherrn über¬
nehmen , sich aber schließlich seinem Willen unlerordnen , da er
dessen ganzes Vertrauen genießt .

"
----- Graben (A . Karlsruhe ) , 11 . April . Zu dem in der

„Bad . Presse " bereits gemeldeten Zugsunglück wird jetzt amt¬
lich gemeldet : Am Samstag den 9. April entgleisten bei der
Einfahrt des Güterzugs 7043 in den Bahnhof Eraben -Reudorf
— Ankunft 5 .57 Uhr nachmittags — im vorderen Zugteil 13
größtenteils leere Wagen aus bis jetzt noch nicht aufgeklärter
Ursache . Durch die entgleisten Fahrzeuge , die teilweise quer
über die Gleise zu liegen kamen, wurden beide Hauptgleise der .
Rheintalbahn gesperrt. Der bereits in Karlsruhe abge -
gegangene Eilzug 141 mußte dahin zurückgefahren und über
Bruchsal —Graben nach Mannheim geleitet werden . Die beiden
Personenzüge 1269 und 1272 zwischen Graben und Waghäusel
sind ausgefallen . Um 7.40 Uhr abends war das eine Haupt¬
gleis frei und es konnte eingleisiger Betrieb zwischen Fried¬
richstal und Graben eingerichtet werden . Die Personenzüge
141 und 755 erlitten erhebliche , die nachfolgenden bis zuy2 Stunde Verspätung . Die Küterzüge von Karlsruhe nach
Mannheim wurden über Bruchsal —Heidelberg umgeleitet .
Um 8 . 15 Uhr vormittags wurde wieder zweigleisiger Betrieb
ausgenommen . Verletzt wurde niemand .

8 Ettlingen , 10 . April . Man schreibt uns zu dem Arttkel „Pfir¬
sichblüte in Ettlingen "

: Merkwürdig mutet es an , daß , wenn man
die Residenzbewohner zur Pfirsichblüte einladet , nicht dafür besorgt
ist , daß die Leute — ohne durch dick und dünn gehen zu müssen — die
Vismarcksäule erreichen können . Hinter der Villa Watihaldcn sind
zwei Wege nicht durchgehend , ohne daß ein hinweisender Wegweiser
vorhanden wäre . sTempelweg und Weg links von der Villa Schnei¬
der ) . Es ist für die Fußgänger keineswegs angenehm , durch die
Feldhut zurückgefandi bezw . zurückgewiefen zu werden . Im Weige¬
rungsfälle steht sogar Strafe bevor . Vielleicht genügen diese Zeilen ,
Abhilfe zu schaffen.

) : s Bruchsal . 10. April . Die heute hier seitens des 1 . Karlsruher
Kynologen -Klubs und des Vereins der Hundefreunde für Bruchsal
und Umgebung veranstaltete Hundrschau , die im Kaiserhof stattfand ,
nahm im großen und ganzen einen befriedigenden Verlauf , wenn
auch am Vormittag die Veranstaltung vom Wetter etwas beeinflußt
worden ist , wodurch die Zuführung der Hunde anfangs etwas not ge¬
litten hat . hob sich doch im Laufe des Vormittags die Einlieferung
noch so . daß bis zum Beginn der Richtung über 250 Hunde am Platze
waren . Die Richtung nahm nach 11 Uhr ihren Anfang und dehnte

Der Angeklagte schilderte sein damaliges Liebesleben des
näheren . Während dieses Teiles der Einvernahme Fischers wurde die
Oeffentlichkeit ausgeschlossen . Aus seinen Aussagen ging hervor , daß
er alle Rücksichten auf seine Familie über Bord geworfen hatte . Für
ihn gab es nur fein « Geliebte , die Marie Rau . Sie sollte sein Weib
werden und um dieses Ziel erreichen zu können , mußte seine Frau
ausderWekt geschaffen werden .

Die Liebesbeziehungen zwischen F scher und der Rau blieben nicht
ohne Folgen . Um sie nicht kundig werden zu lassen , beschlossen der
Angeklagte und seine Geliebte , das keimende Leben zu zerstören . Es
gelang ihnen dies auch. Fischer war nach seinen Angaben damals
in einer solchen Aufregung , daß er sich im Spätjahr 1908 Schwein¬
furter Grün kaufte , um sich,u vergiften , falls ihr Plan mißglücke .
Am 19 . März v . Js . war Fischer wiederum bei der Marie Rau . Davon
erfuhr Frau Fischer und machte darüber ihrem Manne Borhalt . Es
kam daraufhin zu einem heftigen Austritt , bei dem der Angeklagte die
Frau an den Haaren hernmzog und sie mit T o t st e ch e n be¬
drohte . Hausbewohner mutzten der Szene ein Ende machen . Nach¬
dem die Tochter Karoline im Sommer 1909 einem Liebhaber nach
Amerika gefolgt war , nahm Fischer auf seine Frau keinerlei Rücksicht
mehr . Er faßte den Gedanken , seine Frau z« beseitige « und dazu
sollte das Gift dienen , das angeblich für seinen beabsichtigten Selbst¬
mord von ihm gekauft wurde . Mitte Juli 1909 suchte er diesen Plan
zu verwirklichen . Zu diesem Zwecke löste er einen Teil des Sch wein¬
st«rter Grün in Wasser auf und tat es dann in ein Fläschchen . Am
Abend des 16. Juli schüttete et von diesem Gifte in das
Esfen feiner Frau , besonders in eine Schüssel mit grünem
Salat . Der Frau sagte er , sie könne den Salat ganz essen, er habe
genug . Ahnungslos tat das die Frau . Einig « Zeit darauf wurde es
ihr sehr schlecht und sie empfand hejtige Leibschmerzen . Sie erholte
sich aber bald wieder . Als Fischer sah , daß sein Anschlag nicht den
von ihm ersehnten schrecklichen Erfolg hatte , schüttete er zwei Tage
darnach seiner Frau , als sie vorübergehend das Zimmer verlassen
hatte , von dem Gift in die Suppe . Da auf dem Rande des Teller »
Spuren der Flüssigkeit zurückgeblieben waren , schöpfte sie Verdacht und
atz die Suppe nicht .

Diese Fehlschläge brachten Fischer nicht davon ab, seinen Plan
auszuführen . Als er Ende August von seiner Geliebten , de, Mariz
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sich bei manchen Raffen ziemlich hinaus , denn einzelne Raffen , wie .
deutsche Schäferhunde , Dobermannpinscher waren in großer Zahl
vertreten . Es standen eine große Anzahl Ehrenpreise zur Verfügung
: nd cs war die Bestimmung getroffen , daß die Ehrenpreise de :
Großherzogin Luise, den Ehrenpreis der Stadt Bruchsal , denjenigen
des Offizierkorps und derjenige des 1 . badischen kynologischen Ver¬
eins besonders zur Vergebung gelangen sollten : es wurden seitens
des Preisrichterkollegiums die besten Hunde zur nochmaligen Rich-
rung zur Vorführung gebracht. Das Ergebnis der engeren Richtung
war folgendes : Den Ehrenpreis Ihrer König ! . Hoheit der Großher¬
zogin Luise von Baden , der hohen Protektorin des 1 . Karlsruher
Kynologenklubs . erhielt Herr Friedrich Stenz -Ladsnburg für einen
Gordonsetter ; den Stadtehrenpreis von Bruchsal die deutsche Schäfer -
Hündin des Schutzmanns Mußgung -Durlach , die jedoch im Laufe der
Schau an Herrn Konsul Rauen -Mannheim überging . Den Ehren¬
preis des Offizierkorps erhielt der Teckel des Herrn Wendel . Speck-
Heidelberg und denjenigen des 1 . Badischen kynologischen Vereins
„er Airedaleterrier der Herren Arthur Wimpfheimer und H . Kreit -
inaper -Karlsruhe . Rach 5 Ahr leerte sich di« Halle und mancher
konnte einen schönen Ehrenpreis mit nach Hause nehmen , wenn auch
nickt alle Wünsche befriedigt werden konnten.

f Mannheim, 11 . April. Ein lediger 22 Jahre alter Kauf¬
mann aus Erünwinkel . wohnhaft hier , hat sich anscheinend in¬
folge Liebeskummers in letzter Nacht- erschaffen. — Ein schwerer
Fuhrwerksunfall ereignete sich am Samstag nachmittag in der
Käfertalerstraße . Das 8 Zahre alte Töchterchen Marie des
Taglöhners Johann Waldbrenner wurde von einer Droschke
überfahren und so schwer verletzt, daß es einen Schädelbruch
erlitt . Das bedauernswerte Kind erlag Sonntag früh seinen
schweren Verletzungen. Der Kutscher wurde verhaftet , weil er
die nötige Vorsicht außer acht gelassen haben soll . — Zn einem
Hause in der Riedseldstraße versuchte gestern vormittag eine
23 Zahre alte ledige Dienstmagd von Wagenschwend ihr daselbst
in Pflege gegebenes 7 Monate altes , uneheliches Kind in einem
unbeachteten Augenblick durch Eisschlitten von Salmiakgeist zu
töten . Das Kind wurde sofort in ärztliche Behandlung gebracht
und ist Hoffnung vorhanden , es am Leben erhalten zu können.
Die Täterin wurde verhaftet .

— Weinheim , 10. April . Die Leiche des feit dem 10. März ver¬
mißten Fabrikarbeiters Nikolaus Leonhard aus Hohensachsen ist im

. „Baggersee" gesunden worden.
■= Weinheim . 9. April . Der 18 Jahr « alte Knecht des

Wilhelm Oberdorf verübte gestern eine schaurige Tat : er stand
vom Bette auf , ging auf den Hof und hieb sich selbst drei Finger
der rechten Hand ab . Nach vollbrachter Tat umwickelte der
Knecht seine Hand und legte sich wieder ins Bett . Erst als die
Schmerzen zu heftig wurden , weckte er seinen Herrn und erzählte
ihm den Vorgang .

i». Eschelbach (Amt Sinsheim ), 10. April . Vorgestern Mittag
erhängte sich in seiner Scheune der Landwirt Ludwig Preiß . Sohn
des hiesigen Polizeidieners . Was den Mann zu diesem Schritt getrie¬
ben hat , ist unbekannt . Preiß hinterlätzt eine Frau und sechs noch
unversorgte Kinder .

<— Elsenz (21. Eppingen ) , 11 . April . Am vergangenen
Freitag mittag erhängte sich hier tn der Scheuer eines Nachbar¬
hauses der etwa 60 Zahre alte Witwer Adam Benz, Der Un¬
glückliche lebte in zerrütteten Verhältniffen .

a . Baden -Baden , 11. April . Heute vormittag brach im Stalle des
Gärtners Moppert hier Feuer aus . Das Gebäude ist vollständig aus¬
gebrannt , der Schaden beträchtlich. Das Vieh konnte gerettet werden.
Der Vrandbrschädigte ist versichert .

Biervreiserhöhung in Baden.
Villingen , 11. April . Schnell hat hier die Einigkeit der ge¬

werkschaftlichen Organisationen und die Bierenthaltsamkeit der Ge-
famtbevölkerung die Brauereibesitzee zum Rachgebe« bewogen. Sie
ersuchten die Konsumentenkommission um Verhandlungen und diese
ergaben das erfreuliche Resultat , daß beiderseits der erste Schritt
zum Frieden getan ist . Allerdings hat der Eaftwirtevereiu bis jetzt
eine vollständig ablehnende Haltung angenommen , da aber ein gro¬
ßer Teil feiner Mitglieder schon von Anfang an den Ring durch ganz
kleinen Auffchlag durchbrochen hatte , werden di« übrigen wohl über
kurz oder lang Nachfolgen . Eine sehr stark besuchte öffentliche Ver¬
sammlung hat sich nach mehrstündiger Diskuffion mit der von der
Kommission geleisteten Arbeit mit Dank einverstanden erklärt , eben¬
so mit den zwischen ihr und den Brauereibesitzern gepflogenen Unter¬
handlungen . In einstimmig angenommener Resolution wurde das
festgelegt, ebenso das Einverständnis mit dem Ausschank von 0 .3
" iter Bier zu 10 Pfennig . 0,1 Liter Bier zu 11 Pfennig . Auf das
Flaschenbier erfolgt statt des seit 1 . April in Kraft gesetzten Auf¬
schlags von 2 Pfennig nur ein solcher von 1 Pfennig . Die Bier -
preife unter dieser Norm bleiben bis 1013 in Kraft und überwacht
die Kommission den Vollzug der Beschlüsse .

Der Bierboqkott in Mannheim .
C£i Mannheim , 10. April . Der Bierkrieg hat hier eine sehr ernste

Wendung genommen. Der Bierboqkott ist erklärt ! Heute vormittag
fanb im großen Saale des Apollotheaters eine starkbesuchte Ber -

Rau erfuhr , daß sie sich wiederum Mutter fühle , stand für ihn fest,
daß feine Frau nun sterben müsse. Am 3 . September v . I . schüttete er
der Frau Gift in den Kaffer . Die Frau genoß das vergiftete
Getränke , doch war auch jetzt die Dosis nicht stark genug, ihren Tod
herbcizuführen . Es war für sie nun klar , daß ihr Mann nach ihrem
Leben trachtete. In der Angst und Vetrübung über diese Erkenntnis
erleichterte sie ihr Herz bei ihr bekannten Frauen , denen sie mitteilte
welchen Gefahren sie ausgesetzt sei . Eine der Frauen erzählte das was
sie erfuhr , ihrem Manne und dieser erstattet « , ohne daß Frau Fischer
davon Kenntnis hatte , Anzeige. Daraufhin wurde Fischer verhaftet .
Anfänglich leugnete er . Im Laufe der Untersuchung legte er ein
vollständiges Geständnis ab . Er gab ohne Einschränkung zu , daß er
seine Frau habe vergiften wollen , um die Rau heiraten zu können.

Auch heute wiederholte der Angeschuldigte dieses Geständnis . Er
erklärte , daß er das , was er gemacht habe , bereue. Er sei damals ss
unter dem Einflüsse seines Liebesverhältnisses mit der Rau gestanden,
daß er sich über seine Handlungsweise nicht vollständig klar gewesen
sei . Der Angeklagte gab auch weiter zu , daß er die Rau veranlaßt
hatte , einen erneuten Äbtreibungsversuch z« machen . Dem Rate hatte
die Rau auch gefolgt. Es standen deshalb beide. Fischer und di« Rav
unter der Anklage der versuchten Abtreibung am 11 . November 1900
vor der hiesigen Straflammer . Dies« verurteilte sie zu je 5 Monate »
Gefängnis .

In der Beweisaufnahme wurden all die Vorgänge be¬
stätigt . auf der sich die Anklage aufbaute . Die Zeugin , Frau Fisch«
erklärte , daß sie ihrem Manne die Tat verziehen habe , daß sie sich auch
von ihm nicht scheiden lasser werde , da sie als Katholikin eine Eh«
für unlösbar halte . Sie weü « aber mit ihrem Manne nicht mehr
zusammen leben.

Aus dem Sachverftänbigengutachten des Chemikers
Professors Rupp ging hervor , daß die bei dem Angeklagten Vorge¬
fundene Flüssigkeit, von der er seiner Frau in das Essen geschüttet
hatte , den Farbstoff Schweinfurter Grün enthielt Dieser Farbstoff
batte « in« Doppelverbindung von efsigsaurem und arfeniksaurem
Kupferoxyd, was als starkes Gift gilt . Die Auffassung Prof . Rupps
teilte mrch der medizinische Sachverständige . Dir Verabreichung dieses
Giftes fei geeignet, die Gesundheit zu zerstören. Wenn dü» im vor-
lirsenden Falle nicht eingetreren , so sei dar dem Umstand« zuzufchret -
hen . daß nickt genZzend von dem Kifrstoff verabreicht cvordrn fei .

sammlung statt , die vom Sozialdemokratischen Verein und vom Ge -
werkschaftskartell einberufen worden war . Die Versammlung nahm
einen ziemlich erregten Verlauf . Als der Referent , Bureauvorsteher
Merkel , erklärte , daß das Gewerfchaftskartell Vorschläge , die Bicr -
preiserhöhung von 5 Mark pro Hektoliter abzulehnen und sich dem
Birrgenuss « svlange zu enthalten , bis eine Verständigung zwischen
der Arbeiterschaft und den Wirte « und Brauereien erfolgt sei , fand
er stürmisch « Zustimmung .

Ein Arbeiter schlug in der Diskussion eine noch wciterachcnde Reso¬
lution vor , nach der jeder Alkoholgenuh verpönt sein sollte : Schlacht-
hofrestauraieur Beierlr verteidigte sehr geschickt den Standpunkt der
Wirte . Er konnte aber mit seinen Argumenten ebensowenig durch -
dringen wie ein sozialdemokratischer Wirt . Der zweite Vorsitzende
des Gewerkschaftskartells und Vorsitzende der Ortskrankenkasss, Wirt
Klein , wurde sogar scharf angegriffen , weil er als Vorsitzender der
Wirtekommission den Bierausschlag bereits durchgeführt hat . Schließ¬
lich wurde « ine vom Eewerkschaftskartell vorgeschlagene Resolution
einstimmig angenommen , in der es heißt , daß die Versammlung es
ablrhnt , der Bierprrisrrhöhung zuzustimmeu. Die Versammlung sei
überhaupt für eine indirekte Steuer nicht zu haben , weil sie als
Kopssteuer wirke. Wenn die Brauereien und die Wirte eine Bier -
preiserhöhung in dem Maße forderten , der weit , über die Steuer¬
erhöhung hinausgehe , so müsse die Forderung selbst vom Standpunkt
eines Freundes der indirekten Steuern als unberechtigt gelten . Die
mißlich« Lage im Eastwirtsgewerbe könne ebenso wenig für die Ver¬
sammlung zur Zustimmung zur Bierpreiserhöhung maßgebend sein,
da sie auf andere Weise aus der Welt geschafft werden müsse . Die
Versammlung beschließe deshalb , daß so lange kein Tropfen Vier
konsumiert werden darf , bis eine annehmbare Regelung in der Bier¬
stage in Vorschlag gebracht wird . Die Versammlung beauftragt die
von der Partei und dem Gewerkschaftskartell einzusetzende Kommis¬
sion, mit den Wirten in Verbindung zu treten , um zu versuchen ,
ob eine anderweitige Regelung möglich ist . Die weitergehende Re¬
solution des Arbeiters wurde zurückgezogen .

Den Wirten kommt diese Wendung der Dinge nicht unge¬
legen . Sie dürfen jetzt eher darauf hoffen, daß die Brauereien sich zu
Unterhandlungen verstehen. Es hat auch den Anschein, daß der Bier¬
boykott streng durchgeführt wird . Schon in der verflossenen Woche
hat der Bierkonsum in den Akbeiterwirtschasten und Kantinen stark
nachgelassen. Auch in der Versammlung wurde nur Wein mit Was¬
ser getrunken.

Der Einzug des tzoftenzollern'scheii Füsilier -Regi¬
ments Rr . 40 in Rastatt.

© Rastatt , 11 . April . Dom Truppenübungsplatz bei Hagenau ,
wo das Füfilierregimrnt Rr . 10 sich seit Anfang d . M . befand , und wo
es am vergangenen Freitag vom Kommandeur des 14 . Armeekorps ,
Se . Exzellenz General der Infanterie v . Huene, gen. Hoiningen be¬
sichtigt und zum Eintritt in das badische 11. Armeekorps begrüßt
wurde , marschierte das Regiment am Samstag früh nach seiner neuen
Garnison Rastatt ab . Das Offizierkorps der beiden anderen hier
garnifonierenden Regimenter gingen mit den Musikkapellen dem ein¬
ziehenden Regiment entgegen und traf am sogenannten Brückenkopf
auf der Straße nach Ottersdorf nach 1 Uhr mittags mit denVierzigern
zusammen.

Der Vrigadekommandeur , Herr Generalmajor Freiherr von
Matter , hieß dort das Regiment , das nunmehr zum Verband der 56.
Jnfanteriebrigade Übertritt , willkommen und sprach den Wunsch aus ,
daß es auch im neuen Verbände seine soldatischen Pflichten wie seither
treu erfüllen möge. Nachdem der Regimentskommandeur des Füsi¬
lierregiments für die freundliche Begrüßung gedankt hatte , hielt das¬
selbe seinen Einzug in die neu« Garnison . Am ehemaligen Otters -
dorfer Tor . wo ein Empfangsbogen errichtet und ein« große Menschen¬
menge versammelt war , hatte der Eemeinderat und der Bürgeraus -
schuß Aufstellung genommen. Als das 10er Regiment gegen 2 Uhr
mit klingendem Spiele , an diesem Platze angekommen war , hielt Herr
Bürgermeister Bräunig eine Ansprache an den Regimentskommandeur
und feine um ihn versammelten Offiziere .

Herr Oberst v . Meq sprach im Namen des Regiments den Dank
für die freundliche Begrüßung aus . und forderte sein Offizierkorps
auf , mit ihm einzustimmen in den Ruf : „Die Stadt Rastatt und ihre
Einwohnerschaft , sie lebe hoch !" Nunmehr marschierte das Regiment
weiter durch die reich beflaggten und geschmückten Straßen , in denen
sich lt . „Rast . Tagebl ." überall viele Menschen aufgestellt hatten , zu
dem Leopoldsplatz, wo die Ankunft um halb 3 Uhr erfolgte .

Auf dem Leopoldsplatz hatte das Infanterie -Regiment Markgraf
mit der Front nach den Leopoldskasernen Aufstellung genommen. Die
Füsiliere nahmen gegenüber Aufstellung . Inmitten der beiden Regi¬
menter hielt der Brigadekannnandeur eine kurze Ansprache, in der ge¬
wissermaßen die Vereinigung der Brigade vollzogen wurde . Sein
Hurra galt dem Kaiser , dem Eroßherzog und dem Fürsten Wilhelm
von Hohengollern, dem Chef des Regiments Nr . 40 . Es schloß sich
ein Parademarsch an , worauf das Füsilier -Regiment in die festlich
geschmückten Kasernen einzog.

Am gestrigen Sonntag fand ein von der Stadtverwaltung dein
Offizierkorps gegebenes Frühstück in der städtischen Fruchthalle statt ,
wobei verschiedene Ansprachen gehalten wurden . Generalmajor von
Walter dankte für den festlichen Empfang und toastete auf Kaiser

Der Angeklagte wurde auch auf seinen Geisteszustand untersucht.
Der psychiatrische Sachverständige dezeichnete ihn als geistig normal ,
aber als stark chronisch lungenleidend . Der Angeklagte ist außer¬
dem an tuberkulöser AchseldrLsenenrzündung erkrankt.

An die Geschworenen waren drei Fragen gestellt : eine Schuld¬
frage wegen Mordversuchs, eine Schuldfrage wegen Totschlagsversuchs,
und hierzu eine Frage nach mildernden Umständen.

Die Geschworenen erachteten den Angeklagten des Mordversuchs
schuldig und bejahten deshalb die erster Frage . Das daraufhin er¬
lassene Urteil lautete unter Einrechnung der von der Strafkammer
ausgesprochenen Smonatlichen Gefängnisstrafe und abzüglich 3Monate
Untrrsuchungshait auf 7 Jahre 2 Monate Zuchthaus und 10
Jahve Ehrverlust .

Theater« Lunst und wMenssbaft .
t . Karlsruhe, 11 . April . In d 'Alberts „Tiefland "

, das sich dank
feines Stoffes unausgesetzt der Gunst des Publikums erfreut , ga¬
stierte gestern als Martha Fr . M . Burchard von Hannover . Die
Darstellung überragte um ein bedeutendes die gesangliche Leistung.
Gute Momente ihres Gesanges traten überall da hervor , wo drama¬
tische Akzente entbehrlich waren . Hier zeigte sich die Stimme gut
geschult , sie klang aber dünn und war ohne durchdringende Kraft ,
wenn es galt , dem vollbesetzten Orchester Widerstand entgegenzustel¬
len. Die bedeutsame schauspielerische Kunst der Sängerin entschä¬
digte dafür in sehr vielen Punkten . Das auf stark realistischer Ba¬
sis ruhende Spiel war prachtvoll durchdacht und geistvoll angelegt .
Temperament und das Feuer einer ungezügelten Leidenschaft erfüllten
ihre Martha in demselben Maße , wie sie auch später warme , fürsorg¬
liche Ersten fand , als das Blatt sich zu Sebastians Ungunsten wendet .
Die Einheitlichkeit ihrer Darstellung mußte , selbst wenn man der
Auffassung der hiesigen Vertreterin während der Wolfs -Erzählung
weit mehr zustimmte, überzeugend wirken . Herr Lorenz leitete
die sehr befriedigende Aufführung .

Konzert der Karlsruher „Eonrordia ".
- -- Karlsruhe, h . April . Ein Konzert , das der Gesangverein

Coarvrdia am Samsrag im Saal« der Eintracht gab, bot dem Verein
Helesnrheit, zu zeigen , wie er sich unter der LeitMg des « ms Chmr-

Wilhelm TT . Sodann brachte Bürgermeister Vräanig in kurzer An-
spräche ein Hoch auf Kroßhcr - og Friedlich II . aus .

Anschließend ergriff der Bürgermeister nochmals das Wort zu
einer Begrüßungsansprache : er schloß mir einem Hoch auf das Füsilier -
Regiment Fürst Karl Anton von Hohmzollcrn ( Hohrnzollernfches)
Nr . 10 . Oberst v . Mcy hielt ebenfalls eine Ansprache, die in ein
Hoch auf die Stadt Rastatt und seine Bewohner ausklang . Oberamt -
mann Hörst begrüßte als Vertreter der Staatsregierung die anwefs«,
den Offizier- und das Regiment Nr . 10 . Während der Tafel gingen
Telegramme an das Regiment von Lutzow in Aachen , ferner an den
Eroßherzog und den Chef des Fiisilierregimcnts , den Fürsten von
Hohenzollern ab.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , il . Apr,!.

~= Bon der Landung des Ballons Koblenz", der wie im heutigen
Mittagblatt mitgeteilt , in Wiesbaden mit 3 Insassen aufsticg und bei
den Mauern der -Lchießständc in der Nähe deö Exerzierplatzes im
Hardtwald gestern nachmittag niederginz , sind einige vorzüglich ge¬
lungene Momentaufnahmen in unserem ExPeditionSschaufenstcr aus¬
gestellt .

D Ehrungen . Der Karlsruher Männerturnverein veranstaltete
in den letzt»« Tagen zu Ehren zweier verdienter Mitglieder Fest¬
feiern , die Zeugnis von der Wertschätzung und Zuneigung ablegten ,
deren sich die Geehrten im Kreise der Mitglieder und darüber hinaus
erfreuen . Die erste Feier galt dem langjährigen tapferen Streiter
für die Turnsache, jetzigen 1 . Vorsitzenden, Herrn Stadtrechner Josef
Baumann , der das 50. Lebensjahr vollendete , die zweite dem Vereins¬
poeten , früheren 2 . Vorsitzenden und Vorturner . Herrn Bankbeamten
Wilhelm Albrecht, der während 25 Jahren unentwegt in den vorder¬
sten Reihen des Männerturnvereins steht. Beiden wurden unter ?nt-
fprechender Hervorhebung ihrer vielseitigen Verdienste wertvolle Ge¬
schenke namens des Vereins überreicht . Mögen die glänzenden Bei¬
spiele von Liebe, Treue und Opfermut , die die Beiden während so
langer Zeit einer großen Anzahl von jungen Mitgliedern gegeben
haben , mehr und mehr Nachahmung finden , mögen aber auch die Ge -
feierten , auf die der Männerturnve rein stolz ist , sich noch viele Jahre
der wohlverdienten Ehrungen erfreuen !

8 Der Ruderverein Sturmvogel e .V . bieget in den allmonatlich ,
neben der Pflege des schönen Rudersvortes stattfindenden aesellsckmft-
lichen Veranstaltungen seinen passiven wie aktiven Mitgliedern
mancherlei Unterhaltungen . So lud der Verein am gestrigen Sonn
tag nachmittag 6 Ubr feine Mii "Neder nebst Angeböriaen zu emem
Tee-Abend in die Räume seines Bootshauses ein . Bei Genuß eines
vorzüglichen Saman -Tees hat ^e alsbald eine sehr gemütliche Stimm¬
ung Platz gegriffen und reiche Abwechslungen von Vorträgen t' imn
ristischrr wie deklamatorischer Art hielten die Besucher bis in die
späten Abendstunden in angeregter , «naezmungener Vn 'erho^ tz -- bei
sammen. Es war für den Sturmvogel wieder ein in jeder Hinsicht ge¬
lungener Abend , der allen Teilnehmern in angenehmer Erinnerung
bleiben wird . ^

$ Lcgisfchwindek. Eine angebliche Helene Müller ans .Front
furt a . M . mietete sich unter der Vorspiegelung , sie nebme bier Ge¬
sangsunterricht , bei einer Pensionsinhabcrin ein und schädigte diese
um SO Mark .

-tz- Verhaftet wurden ein 26 Jahre alter lediger Huimacher aus
Stuttgart , der dabei erwischt wurde , als er aus dem Hausgange einer
Wirtschaft in der Südstadt ein Fahrrad stehlen wollte , ein 17 Jahre
alter Taglöhner von hier , weil er Kundeugelder nnterichlng und
eine Quittung fälschte ; ferner ein 25 Jahre alter Schlosser aus
Malschenberg, der von der Staaisanwoltschaft Konstanz wegen Be¬
trugs und Unterschlagung verfolgt wird .

Ein Ehrenabend im - lrbeiterbisdrrnKsvcrcitt.
A Karlsruhe , 11 . April . Wie wir bereits mitteilsn konnten , be¬

ging am vergangenen Samstag Münzwerkmeister a . D . Adolf Witt¬
mann seinen 70 . Geburtstag . Der Arbeiterbildungsverein , dessen
Ehrenvorsitzender Herr Wiitmann seit 1007 ist , wollte den Tag nicht
vorübergehen lassen , ohne den Mann , der mit unerschütterlicher Kraft ,
Ueberzeugung und Begeisterung stets für den großen Gedanken der
Bülksbildungsbestrebungen eingetretcn ist . in besonderer Weise zu
ehren . Zur Feier des Geburtstages fand im Saale des Vereinshauses
ein Festbankett statt , zu welchem ein abwechslungsreiches vicls .'itiges
Programm ausgestellt war . Der beste Beweis für die Beliebtheit des
Ehrenvorsitzenden des Vereins war der außerordentlich zahlreiche Be¬
such seitens der Mitglieder , die mit ihren Familienangehörigen den
Saal bis auf den letzten Platz besetzten . Im Vordergründe des Saales
hatte das Bild des Jubilars , umgeben von Lorbeerbäumen und Blatt¬
pflanzen , Ausstellung gefunden . Wir geben zunächst in Ergänzung
unserer kurzen Notiz , einen Lebenslauf des verdienstvollen Ehren¬
vorsitzenden des Arbeiterbildungsvereins Karlsruhe :

Im badischen Cchwarzwald , zu Wehr im romantischen Wehratale ,
wurde Adolf Wittmann am 9 . April 1810 gebaren . Nachdem er die
heimatliche Schule besucht und feine sechsjährige Lehre in der Hammer¬
schmiede und mechanischen W .' rkstätte beendigt hatte , kam er im Jahre
1861 nach Karlsruhe , wo er in der Masckincnbavgefellsmaft Stellung
fand . Doch bald , 1862 . vertauschte er dies« Stellung mit der eines
Gehilfen bei der mech. Werkstätte der Großh . Münznerwaltung , wurde
dort 1872 als Münzmechanikus etatmäßig angestellt und im Jahre
1892 zum Werkmeister ernannt . Nach Wjähriger treuer und gewiffen-

meisters, Herrn Heinrich Lechner , weiter entwickelt hat . Und es mag
gleich gesagt sein , daß die Darbietungen einen vorzüglichm Eindruck
machten. Mit fünf Männerckiören stand der Verein auf dem Pro¬
gramm . darunter mit dem Sturmschen Nordmännerlied , das bedeu¬
tende Anforderungen stellt und eine recht gute Wiedergabe fand . Auch
der Abtfche Sang vom Deutschen Rhein sprach sehr stark an . Herr
Lechner ist ersichtlich mit größtem Eifer bestrebt , die übernommene
Aufgabe durchzuführen und die „Concordia " auf einem Niveau zu
halten , daß sie neben den besten Gesangvereinen mit Ehren bestehen
kann. Als Solisten stellten die Herren Trautmann und Ade ihre
Stimmen in den Dienst des Abends . Der elftere hat einen umfang¬
reichen Bariton . Herr Ade einen klangvollen , kräftigen Baß . Dis
Darträge der beiden Herren wurden mit Recht sehr beifällig ausge¬
nommen. Einen ganz hervorragenden Teil zum vollen Erfolge des
Konzerts trug aber Herr Hofmusiker Trautvetter bei , ein Cellist , der
mit brillanter Technik auch ein warmes , seelenreiches Spiel verbindet .
Herr H . Knierer . ein Mitglied des Vereins , hatte die Klavier¬
begleitung übernommen und führte sie tadellos durch . Und so hat
die „Concordia " eine» Abend hinter sich , den sie mit Zufriedenheit
in ihren Annalen verzeichnen darr , denn sie zeigte in dem Konzert,
daß sie sich mit ihren gesanglichen Leistungen auf stets aufwarts -
ftrebender Linie bewegt.

Bach - Abend des Arbelterdiskussiaasklub ,
Karlsruhe .

- j- Karlsruhe , 11 . April . Man mutz der Leitung des Arbeiter -
Diskussionsklubs für wertvolle Veranstaltungen , wie die gestrigen,
mit welchen sie ihre Mitglieder sehr erfreut , volle Anerkennung zollen.
Johann Sebastian Bach war es , welcher an diesem Abend durch ei¬
nige, mit feinem Geschmack auserlesene Merke seine tiefe Wirkung aus
die zahlreich in der Ehristuskirche Erschienenen ausüben sollte. Be¬
vor feine Töne erklangen , entwarf Herr Universitätsprofessor Dr.
Epitta aus Straßburg i . Elf . in klaren Worten ein Bild von de»
Leben und den Werken Bachs.

Aus einer Mufikerfamilie stammend, musizierte Bach selbst scho»
früh . .

Er ist keineswegs als der Schöpfer trockener Fugen und etwa
als ein einseitiger Komponist zu betrachten, sondern er ist eben
immer, mag er Kirchenmusik schreib»« oder weltlich»- Musik, der gi»*
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Heftet Pflichterfüllung im Dienste der Erotzh . Münzverwaltung erbat
er seine Znrnhesetzung und trat 1908 in den wohlverdienten Ruhe¬
stand . Neben seinem Berufe bekleidete er verschiedene Ehrenämter
» nd zwar von 1885 bis heute als Mitglied der städtischen Arbeiter »
Versicherungs - Kommission . 12 Jahre war er Stadtverordneter nnd
einig ? Jahre Beisitzer des Gewerbrgerichts .

Dem Rrbeiter -Bildungs -Derein Karlsruhe trat er am S . April
1885 , also kurze Zeit nach der Kründung , als Mitglied bei und ent¬
faltete hier eine ganz außerordentliche Tätigkeit . Während seiner
nunmehr 15jährigen Mitgliedschaft bekleidete er zuerst das Amt eines
Kassiers , später das des 2 . Vorsitzenden In den nun folgenden
Jahren übertrug ihm die Mitgliedschaft dreimal das Amt des
1 . Vorsitzenden , das er jahrzehntelang mit hingebendem Eifer und
großer Aufopferung vorbildlich versah . Der Verein ehrte ihn durch
Lerleihung der Ehrenmitgliedschaft und ernannte ihn im Jahre
1807 zu seinem Ehrenvorsitzende « . Der verband badischer Arbeiter -
Llldungs -Bereine würdigte seine großen Verdienste durch Verleihung
der Ehrenmitgliedschaft . Durch Verleihung verschiedener Auszeich¬
nungen fand seine Tätigkeit die höchste Anerkennung des Landesherrn .

Das Festbankett wurde durch einige Musikstücke des Harmonie -
Orchesters und einige Chöre der Gefangsabbeilung des Ardeiter -
bildungsvereius ein geleitet Alsdann übergab Frl . Lautner unter
Deklamation eines sinnreichen Prologs dem Jubilar einen pracht¬
vollen Blumenstrauß . Der 1. Vorsitzende des Arbeiterbildungsvereins .
Herr Rechtsanwalt Heinshsimer , hob die Verdienst « des Ehren¬
vorsitzenden hervor und sprach den Wunsch aus , daß Herr Wittmann
noch lange Jahrs krisch und gesund bleiben möge . In das ausgebrachte
Hoch auf den Jubilar stimmten die Anwesenden kräftig mit ein . Herr
Ad . Möser gedachte der treuen Lebensgefährtin des Gefeierten , die
nicht zuletzt stets ein « gute Stütze des Arbeiterbildungsvereins ge¬
wesen sei . Herr Buchdruckereibesitzer Ferd . Thiergarten brachte dem
Jubilar als alter Mitstreiter für die Bestrebungen der Arbnter -
Lildungsvereine feine Glückwünsche dar . Schon auf dem Verbands¬
tage in Freiburg , Pfingsten 1869 , feien beide , Wittmann als Ver¬
treter für Karlsruhe , und Thiergarten als Vertreter für Lahr , zu¬
sammengetroffen . Die Arbeiterbildungsvereine hätten damals in
ihrer Sturm - und Drangperiode manchen Strauß mit ihren Gegnern
auszufechten gehabt . Daß sich die Zwecke und Ziele der Arbeiter¬
bildungsvereine als di « richtigen bewährt , zeige der heutige gute Be¬
stand derselben , und es sei ganz besonders erfreulich , daß der Jubilar ,
der sich so große Verdienste um den Karlsruher Arbeiterbildungs -
» erein erworben , die Früchte seines Wirkens erleben durfte . Herr
Thiergarten knüpfte den Wunsch an sein « Ausführungen , daß aus den
Reihen der Mitglieder des Vereins recht viele in die Fußstapfen des
Jubilars treten mögen Sein Hoch galt dem Blühen . Wachsen und
Gedeihen des Arbeiterbildungsvereins

In angenehmer Reihenfolge wechselten Musik - , Gesangs - u . dekla¬
matorische Vorträge ab . Herr Hofschauspieler Walter Korth erfreute
durch einige humoristische Vorträge , mit denen er sich rasch die Herzen
der Anwesenden eroberte und lebhaftesten Beifall fand . Auch Herr
Konzertsänger P . Maier , der mit klangvoller Baßstimme einige Lieder ,
so u . a . „Wanderlied " von Schumann und „ Auch ich war ein Jüng¬
ling mit lockigem Haar " von Lortzing . zu Gehör brachte , erzielte
reichen Applaus . Die Leistungen des Harmonieorchssters unter der
bewährten Leitung des Herrn K . Böhringer sind besonders hervor -
zuheben . Die jugendlich « Musikerschar brachte die Musifftücke in aner¬
kennenswerteste Weife zum Vortrag . Unter Herrn Hauvtlehrer
Kollmer 's Leitung trug die Eesangsabteilung des Arbeiterbildungs -
vereins mit großer Präzision einige Chöre vor, , di « ein ausgezeich¬
netes Stimmaterial erkennen ließen .

In später Stunde ergriff sodann noch der Jubilar selbst das Wort ,
dankte dem Vorsitzenden für die erwiesene Ehrung und sprach noch den
Mitwirkenden des Festbanketts , die in so hingebender Weise zur Ver¬
schönerung des Abends beigetragen batten , seinen herzlichen Dank aus .
So nahm das Festbankett den besten Verlauf und gestaltete sich im
besten Sinne zu einem Ehrenabend des Herrn Wittmann .

Voranschlags -Beratungen im Karlsruher Bürger »
ausf ^ nh .

J [ Karlsruhe , 11 April . In der beute nachmittag wieder aufge¬
nommenen Boranschlagsberatung wurde zunächst über die Ha « »
delsschule debattiert .

Stadiv .- Vors . Müller referiert - ber diesen Punkt des Voran¬
schlages und bringt die Einführung der Handelstagesschule sVoll -

schule ) zur Sprache und bittet den Stadtrat . der Einrichtung einer
Handelsvollschule näher zu treten . Die Bestrebungen dieser Art seien
bekannt . Redner verweise auf Freiburg , das seit einer Reihe von Jahren
eine Jahresschule habe . Er halte es nicht für richtig , daß junge Leute ,
die mit 17 Jahren das Einjährige haben , noch die Handelsschule be¬
suchen müssen , nur deshalb , weil sie das genügende Alter nicht haben .

Man fällte nicht nur das Alter , sondern die Intelligenz in Be¬
tracht ziehen .

Bürgermeister Kleinfchmidt weist darauf hin , daß die Han -
oelskammer von der Handelsjahresfchule nicht sehr begeistert sei . Im
Moment ließe sich eine Handelsvollschule nicht einrich ' en , schon aus
lokalen Gründen . Die jetzigen Lokalitäten reichten ja schon kaum
mehr aus . Im nächsten Frühjahr werde die Zeit zu Verhandlungen
gekommen sein , um mit Unterstützung der Handelskammer dem Mi¬
nisterium Vorstellungen zu erheben . Eine Ausnahmebestimmung für
Leute mit dem Einjährigen -Zeugnis bestehe nicht , trotzdem könnten
Befreiungen vorgenommen werden .

Stadtv Fink dankt tem Redner für das der Handelsschule zu¬
gewandte Wohlwollen und bringt Wünsch « hinsichtlich der Garderobe
und der Schreibmaschinen vor und regt di « Einiührung ovn Tages¬
und Abendkursen an . Eine Erweiterung der Handelsschule würde
das Umsichgreifen ovn Privathandelsschulen Einhalt tun . di « nicht
immer auf reelem Boden ständen . Redner spricht des weiteren der
Handelsjahresschule da , Wort , die man nach dem in Konstanz enr .
geführten Modus «inführen könnte und streift in längeren Ausführ¬
ungen di « Schulhausfrag « , die erheblich der Abhilfe bedürfe .

Stadtv Ettlinger tritt sehr warm für die Handelsvollschul «
ein . Unter den heutigen Verhältnissen sei e» in großen Geschäften
kaum möglich , den jungen Leuten einen bestimmten Posten zu über¬
tragen . Arbeiten , die keinen Aufschub erdulden , könnten zumeist von
Lehrlingen nicht ausgeführt werden , da st« eine Reihe Stunden in der
Woche fehlten und die betr . Erledigungen deshalb nicht von ihnen
ausgeführt werden könnten . Für di « Praxis fei «s aber viel wich¬
tiger , den Lehrlingen Arbeiten zu übertragen , an denen fie etwas
tüchtiges lernen könnten . Die Theorie möge vorangehen und die
Praxis folgen .

Stadtv . Willi erklärt , daß er sich im Prinzip nicht für di « Volks¬
schule erklären könne . Theorie und Praxis mögen mit einander ver¬
bunden werden .

Stadtv Rebmann kann sich mit der Einführung der Handels -
zollschule nicht unbedingt einverstanden erklären . An der jetzigen
Handelsschule ist die Verbindung zwischen Theorie und Praxis herge¬
stellt und überall in den Schulen macht sich heute das Bestreben
geltend , di « praktische Arbeit in den Unterricht hineinzufügen , die Ver¬
bindung von Kopf und Hand herzustellen . Der Gedanke der Ver¬
bindung von Theorie und Praxis dürfe auch bei der Handelstages -
schul « nicht ganz aufgegeben werden .

lBei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .)

Vermischtes .
Loblenz . 11 . April . (Tel .) Das Luftschiff «P . 2«. das

heute vormittag 9 Uhr in Köln aufgestiegen war , ist 12.20 Uhr
hier eingetrsffen . Nach einer Schleifenfahrt über der Stadt und
Ehrenbreitstein trat das Luftschiff in der Richtung auf Ander¬
nach die Rückfahrt an und traf 12.15 Uhr über Neuwied ein .

bii Paris , 11 . April . (Tel .) Ein Postbeamter namens
Canrad im Postamt der Stadt Rouen wurde dabei abgefatzt , als
er Briefe , in denen er Geld vermutete , beiseite schaffte. Unter
den ihm abgenommenen Briefen find auch solche aus Deutschland .

NngliicksfSlle .
— Königsberg i . Pr .. 11 . April . (Tel .) Gestern abend er¬

folgte in der Nähe des Aschhofes an Bord des Motorbootes
„Concordia " aus Elbing eine Kesselexplosisn , die einen Brand
verursachte . Die an Bord befindlichen 8 Personen sprangen
zumteil brennend ins Wasser und wurden alle von einem vor¬
überfahrenden Dampfer gerettet .

= Münster a. Stein . 11 . April . (Tel .) Gestern stürzte bei
der Besteigung des Rotenfelsens ein Mann ab . Gräßlich oer -
stümmelt wurde er am Abend als Leiche hierher gebracht . Seine
Persönlichkeit war bisher nicht festzustellen .

— Wien , 9 . April . Hier verunglückte heute das dem Berliner
Fabrikbesitzer Ruehling gehörige Automobil mit der Bezeichnung I A
7305 , in welchem sich der Chauffeur , ein Mechaniker und drei Kellner¬
innen befanden , welche die beiden Bediensteten des Fabrikanten zu
einer Spazierfahrt eingeladen hatten . Der Unfall war jo schwer , daß
zwei der Frauen tot auf dem Platze blieben Di « dritte Insassin und
der Mechaniker Bruno Haerdtl wurden schwer verletzt und beide
ringen mit

'dem Tode . Der Chauffeur , der in schwer berauschtem Zu¬
stande das Automobil unvorsichtig gelenkt hatte und dadurch die
Katastrophe verursachte , blieb , wie durch ein Wunder , unverletzt .

— Newqork , 11 . April . Der Berein der Studentinnen des
Philadelphia -Eolleg in Brooklin veranstaltete vorgestern eine
Abend -Unterhaltung , wobei an 60 Mädchen beim Licht von ge¬
salzenem Spiritus einen sogenannten Eeistertanz aufführten .
Als eins der Mädchen Spiritus nachgießen wollte , fing ihr Kleid
Fener und es brach eine furchtbare Panik unter den Tänzerinnen
aus . Die Kleider mehrere Personen , die die Unglückliche retten
wollten , gerieten ebenfalls in Brand . Das Mädchen ist bereits
gestorben . Mehrere Personen erlitten schwere Brandwunden .

----- Rewyork , 11 . April . (Tel .) Bei Rowite (Texas )
wurden 14 Erdarbeiter durch die vorzeitige Explosiv « einer
Sprengladung bei Ausschachtnngsarbeitr « für einen Bahnbau
zerschmettert .

Letzte Telegramme
der ..Dadifckien Vrekre".

- -- Homburg v.d.H., II .April . DerKaiser hat sich heute morgen
7 Uhr mit Gefolge im Automobil zu militärischen Besichtigungen
nach Mainz begeben .

— Wiesbaden , 11 . April . Der Kaiser ist heute vormittag 12 .40
Uhr hier eingetroffen .

zige Bach . Er hat nie etwas in seinen Kompositionen , was nicht
seinem tiefen , religiösem Gemüt entsprungen ist . Wegen seiner
großen Familie auf emsiges Arbeiten angewiesen , blieb Bach nicht
gerade viel Zeit zum Komponieren . Daher muffen wir seine über¬
aus fruchtbare Tätigkeit auf diesem Gebiet desto mehr anerkennen
und uns freuen an dem steten Vorwärtsfchreiten über alle realen
Lebensfchwierigkeiten hinweg . Wir sehen ihn sicher und bewußt dem
Idealen entgegengehen , im Idealen sich betätigend , nicht an starre
Formen gefesselt , sondern in der Form , im Stil , seinen inneren Re¬
gungen Ausdruck verleihend , durch seinen wahren künstlerischen Zug
nie engherzig , weder als Musiker noch als Mensch .

Die nach den vorzüglichen Ausführungen des verdienstvollen
Bachforschers folgenden Werke ließen nun Bach selbst reden . Und er
redete tiefsinnig in dem schlichten Choral -Vorspiel über „Herzlich tut
mir verlangen

"
gewaltig in der E -moll -Fuge und leidenschaftlich in

der E - mollFantafle . llnserm hiesigen Organisten , Herrn Theodor
Bar » er . sei für die ausgezeichnete Wiedergabe dieser Werke , sowie
fü > leine geschmackvolle Begleitung der Solisten , unser aufrichtiges
Lo >- und unsere volle Anerkennung ausgesprochen . Flehend und bit¬
tend erklang die Alt -Arie aus der Matthäuspaffion „Erbarme dich ,
mein Gott "

, welche Frl . Hofopernsängerin Margarethe Bruntfch mit
ihrer prächtigen Altstimme so eindrucksvoll zu geben wußte und von
deren Törwn sich die bald mitflehenden , bald freudig bewegten Wei¬
fen der Geige abhoben , welche Herr Hofkonzertmeister Rudolf Deman
in der Begleitung der einzelnen Solonummern für Gesang , als auch
in der trefflich gespielten Ciaconna für Violine allein , meisterte .
Ebenfalls alles Lobes wert waren die Tenor -Arie aus der Kantate
Rr . 143 von Reujahrstage , von Herrn Kammersänger Hans Bussard
Mi , seiner ausgiebigen Stimme sehr rein gesungen , und die Sopran -
Arie aus der Pfingftkantate , mit welcher Frau Konzersängerin Olga
Klupp -Fischer wiederum ihre vorzüglichen Eigenschaften als Sänge¬
rin geltend machte . Das Terzett aus dem Weihnachtsoratorium :
»Ach ! wann wird die Zeit erscheinen ?" bildete einen würdigen Abschluß
der in allen Teilen wohlgelungenen Veranstaltung , welche bei den
Zuhörern sicherlich noch lange im Gedächtnis bleibe » und wirken
» ird .

Aus dem gewerblichen Leben .
bd Marseille , 11 . April . Tel . Am Schluß einer Ver¬

sammlung der eingeschriebenen Seeleute in der Arbeitsbörse
kam es zu lebhaften Manifestationen . Etwa 1500 Personen
zogen unter dem gegen den Unterstaatssekretär gerichteten Rufe :
„Rieder mit dem Spion Charon " durch die Straßen und wollten
sich nach der Polizei -Präfektur begeben . Dort stellte sich ihnen
ein großes Polizeiaufgebot entgegen , verstärkt durch Munizipal -
Eardisten und eine Eskadron Kavallerie und Gendarmen . Die
Menge mußte zurückweichen. Ein Mann aus der Menge hielt
eine aufreizende Ansprache und forderte zu energischem Vor¬
gehen gegxn die Polizei auf . Die Wirkung blieb nicht aus .
Mit Stöcken und Totschlägern ging die Menge gegen die Polizei
vor . Die Polizei ging nun mit der blanken Waffe vor . Im
Laufe des Nachmittags haben sich die Manifestationen in stärke¬
rem Umfange wiederholt . Trotz der Unruhen konnte eine An¬
zahl von Schiffen den Hafen verlassen .

Der Kampf im Baugewerbe .
— Düsseldorf , 9 . April . Heut « nachmittag hat «in « von mehr als

6M Arbeitgebern aus dem Baugewerbe und den verwandten Be¬
rufen besuchte Bersammlung des Arbeitgeberbundrs für Rheinland
und Westfalen stattgefunden . Auf Antrag des Vorstandes wurde be¬
schlossen , sich auf den Boden der Dresdener Beschlüsse zu stellen und
am 18 . April sämtlich « Arbeiter auszusperee « , falls nicht bis dahin
eine Einigung zustande kommt .

hd Frankfurt a . M ., 10 . April . (Tel .) Der Verband baugewerü -
licher Unternehmer Frankfurt a . M . beschloß Schließung der Geschäfte
und Entlassung sämtlicher Arbeiter am 18 . April d . Js .

- - München . 9 April . Von der bevorstehenden Aussperrung im
Maurergewerde werden in München » Lein etwa 14 000 Arbeiter be »
troffen . In »« . Vertrauensmännerversammlung der Maurer , Bau¬
hilfsarbeiter und Zimmerer traf man bereits die für den Kampf er¬
forderlichen Maßnahmen . Hier wird der Konflikt auch darum von
besonderer Tragweite sein , well er di « hier herrschende schlimme
3 ?»*s « « graüt noch erheblich verschärfen dürste .

— Posen , li Avril Landesökonomienrat Hermann Ke nn «« » » »»
der Mitgründer des deutsche « Oftmarkenvereia » und früherer frei -
konservativer Landtagsabgeordneter ist heute gestorben .

— Mourmelon - le -Grand ibei Chalon » für Marne ». 11. April . In »
folge der vom KriegSministerium auf dem staatlichen Flugplätze an .
geordneten veberwachungSmatzrrgela hat die Zahl der fremden » vi « .
tiker daseldit beträchtlich abgenomme ». Di « Leraplaufadrikantr »
sind davon nicht sehr erbaut . Einer derselben erklärte einem Be¬
richterstatter : Dre Ausländer sind nnsere besten Sunden ; wäbrend
g. B . Rumänien beschlossen hat . 20 Flugapparate , also 2 für jede
Division , anzukaufen hat Frankreich für lerne 80 Armeekorps zukam .
men nur 10 gekauft .

= = Fez , 11 . April . Dem „Matin "
zufolge , knebelte » 2 Soldaten

der französisch -m - rokkanische « Polizei in vabschella eine « Korporal
und ergriffen mit ihrer gesamten Ausrüstung di « Flucht .

Um das preußische Wahlrecht .
61 . Berlin . 11 . April . (Privattel . ) Die preußisch « Wahl ,

rechtsvorlage wird die morgige Abstimmung im Abgeordneten ,
haus in der Gestalt passieren , die sie in der dritten Lesung er¬
halten hat . Man erwartet mit Bestimmtheit , daß das Herren¬
haus an der Borlage Abänderungen vornehmen wird , die den
Zweck haben sollen , der Vorlage , wenn sie in das Abgeordneten¬
haus zurückkommt . eine größere Mehrheit zu sichern , als die
Vorlage morgen gewinnen wird , d. h. es soll den Rational¬
liberalen und Freikonservativen der Anschluß an die Mehrheits¬
parteien ermöglicht werden .

Die morgige Wahlrechtsdebatte wird sich in eine General¬
debatte und eine Spezialdebatte teilen . In der Generaldebatte
wird von jeder Fraktion eia Redner in kurzen Zügen noch ein¬
mal den Standpunkt seiner Partei mitteilen , in der Spezial -
deüatte werden voraussichtlich keinerlei Abänderungsanträge
mehr gestellt werden . Verhandlungen zwischen den Konserva¬
tiven und den Rationalliberalen haben bis zur Stunde nicht
mehr ftattgefunden .

In Erwartung der mvrgigen endgülttgen Abstimmung über
die Wahlvorlage haben sich zahlreiche Mitglieder des preußischen
Abgeordnetenhauses , die sonst sehr selten in Berlin sind, ein¬
gefunden . Das Haus ist heute schon sehr stark besucht . Außerdem
haben heute vormittag Frakttonsfitzungeu aller größeren
Parteien stattgefunden .

— Wiesbaden , 10. April . (Tel .) Auf einer große « Wiese
gegenüber der Leichtweishöhle , etwa eine halbe Stunde von der
Stadt entfernt , fand heute mittag 12 Uhr eine von etwa 3000
Personen besuchte sozialdemokratisch « Bersammlung unter freiem
Himmel statt . Eine Resolution , in der das allgemeine , gleiche ,
geheime und direkt « Wahlrecht ohne Kniffe und Klauseln ver¬
langt wird , wurde angenommen . Die Teilnehmer zogen sodann
im geschlossenen Zuge , von Ordnern begleitet , znr Stadt , wo
sich der Zug am Sedanplatz auflöste . Die Polizei hielt sich zu¬
rück und es find keinerlei Zwischenfäll e vorgekommen .

Vom Balkan .
----- Konstantinopel , 11. April . Das Ministerin « des Innern

erhielt heute Nacht eine Depesche aus Pristina , in der gemeldet
wird , daß die Rebellen sich infolge der von den Behörden er¬
teilten Ratschläge zerstreut haben . Die Führer haben sich heute
unterworfen . Die Entsendung von Truppen dauert fort .

= Konstantinopel , 11 April . Die türkische Flotte hat heute in
Stärke von 3 Kreuzern und 9 Torpedobootszerstörern eine Uebungs -
fahrt angetreten , welche den Blättern zufolge bis nach den albaui »
scheu Häfen ausgedehnt werden soll .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 11 . April 1910 .

Ein gestern über Süddeutschland gelegenes Teilminimum bat
dort vorübergehend Regenfälle verursacht . Der hohe Druck hat fick
seitdem auk das Festland verlegt und weist «inen Kern über Deutsch¬
land auf . In der westlichen Hälfte Mitteleuropas hat es aufgeklart ,
in der östlichen verursachen über Westrußland und Ungarn gelegene .
Depressionen trübes Wetter mit Regen - und Schneefällen . In Deutsch¬
land und in der Nordschweiz sind Nachtfröste eingetreten . Weitere
Depressionen befinden sich über dem norwegischen Meer und über
Italien . Voraussichtlich wird der höbe Druck , wenn auch nur für
kurze Zeit , Bestand haben : eS ist deshalb heileres , nachts kaltes , tags
mildes Weiter zu erwarten .
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10. Rains 9« U. 753 .3 3.1 4.2 73 N heiter
11. Mrgs . 7" U. 7537 0.1 3.9 85 ENE wolkenlos
11 . Mitt . 2" U. 750.9 10.9 3.1 33 S *

Höchste Temveratnr am ly . April S.S : niedrigste in der
darauffolgenden Nackt 1.9.

Nieder » dlagSmeng « am 11. April 7" früb 0 8 mm.
Metiernachrichten aus dem Süd, « vom 9. April früh :

Lugano wolkenlos 6 , Biarritz bedeckt 7". Cornna bedeckt 12 ".
Perpignen wolkenlos 7 ". Nizza wolkenlos 10 °, Triest wolkenlos 9 °.
Florenz wolkenlos 4 °, Rom wolkenlos 8 °. Cagliari wolkig 11 °

,
Brindisi bedecktll ", Horta (Azoren) bedeckt 15 °.

Scotts Emulsion
Ihre leichte Berdaulichkeit und ihr Wohlgeschmack

ermöglichen es selbst Personen mit empfindlichem Gaume »
und Magen , den hohe» Nährstoffgehalt deS Lebertrans —
ausschließlich der allerstinste Norweger (Lofoten ) Medizinal «
trän wird im Scottschen Bersahren verwendet — in da»
System überzuleiten , was fich bald in erhöht « Ehlufl und
damit verbundener Gewichts - und

Kräftezunahme
bemerkbar « acht.

• nt « • sntlfloi nrttk ba* aal aatWitfc
Ach iat großenverkauft , ank zwarnie lofe Rach
GewichtOkerMaß. ftaketn nat in versiegeltemvrtainalslasche» in Norton Bit nnserer Schatz»
» orte Mischer mit dem Dvrschl. Scott .
Vowne. @. m. k. Frankfurt a. HL

Bestandteile: FeinsterMediziaal-Lebertraa
Id».«, prima Glyzerin 90,0, anierpyoipyorig.
faxtet galt a^ ,anierpkv»pyvrizsaarezNatron
tfl , pnl». Trazant 9,0, feinster arab. Gummi
Palm. r .0. deftm. Wasser Itifl , mkatzol 11,0.
Hierzu aromatische Eainlstva mit Juni -.
Mandel - und GaulttzeriaLlje I Trvpk «!.

Nar echt mit diese»
Muri -- dem Fischer— de« Garantie »
reiche» de» Lenkt»
ichen Sersahreult

6209 »

Rilhelm Ree», larMs
TMha . Bureau , T«L 2271. Tlefbohrtmgren 418»

S -G &T 1SCPO WaSRPrlBltlin " n

Jetzt ffelit ’ g weiter » LomOll-kNJetzt gellt ’ « weiter » &Ä ®
in den Keller : cas Wischen , » vielten , Fegen , Schrubben , Putzen .
Waschen . Scheuern . Reinmachen . Luk , ns Sa !m .--Terp .-Kernfeise und
Lahns Wasch -Exr '. akr mit retem Band haben sich hierbei ieir
Jahren allerbestenS bewährt , * ►** der Anstrich durch die milde , spar ,
sä «» « Lauge von Lubn » BttMiOlid ) geschont bleibt . Hole » Sie i»' :xr ätzŝ chatt Sohn », mch da» . siow'S « feff« J *
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Die Aenderungen des Wohnungsgeld-
gefetzes.

L . Karlsruhe , 11. April . Der Zweiten Kammer ist, wie bereits
gemeldet , ein Gesetzentwurf zugegangen bctr . die Aenderung des Ge¬
setzes über das Wohnungsgeld vom 12. Juni 1902 . Derselbe bringt
eine Neueinteilung der Orte in Ortsklassen und bestimmt ferner , daß
die nächste Revision des Ortsklassenverzeichnissffs mit Wirkung vom
1 . Januar 1920 erfolgt . In der Zwischenzeit ist das Staatsministe -
rium ermächtigt , bei hervortretendem Bedürfnis in besonderen Aus¬
nahmefällen die Einreihung einzelner Orte in eine andere Ortsklasse
anzuordnen .

Von solchen Anordnungen ist den Landftänden bei ihrem nächsten
regelmäßigen Zusammentreten jedesmal Kenntnis zu geben.

Das Gesetz soll am 1 . Januar 1910 in Kraft treten . Der Vollzug
wird Sache des Finanzministeriums fein.

Nach der neuen Klasseneinteilung werden zugeteilt der
Ortsklasse I :

die Gemeinden : Baden , Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Kon¬
stanz, Mannheim , Pforzheim , Et . Blästen .

Von außerbadischen Gemeinden , an denen badische Beamte ihren
dienstlichen Wohnsitz haben , werden der ersten Ortsklasse gleichgestellt
die Städte : Basel , Berlin , Darmstadt , Magdeburg , Mainz , München,
Schaffhausen und Würzburg .

Ortsklasse II :
die Gemeinden : Badenweiler , Bruchsal , Donaueschingen, Durlach ,

Eberbach, Emmendingen , Ettlingen , Friedrichsssrld, Heddesheim, Kehl ,
Lahr , Lörrach, Müllheim , Neckargemünd, Neustadt . Offenburg , Radolf¬
zell . Rastatt , Rheinau , Sandhofen , St . Georgen (A . Villingcn ) ,
Schönau i . W ., Schwetzingen, Seckenheim, Singen (A . Konstanz) .
Triberg , Villingen , Waldshut , Weinheim .

Ortsklasse III :
die Gemeinden : Achern, Breisach, Breiten , Bühl , Burg , Ding -

lingen , Forbach , Friesenheim , Furtwangen , Gaggenau . Gengenbach,
Gernsbach . Haltingen , Hockenheim . Hornberg , Hugstetten , Kandern ,
Kirchen, Kirchheim, Kleinlaufenburg , Knielingen sMaxau ) , Laden¬
burg , Langenbrand , Leimen , Lenzkirch , Mosbach , Murg , Oberkirch,
Oos . Ottenhofen . (Badisch) -RheinfelÄen, Rotweil , Säckingen, St .
Georgen (A . Fwiburg ) , Schiltach, Schopfheim, Sinsheim , Steinen ,
Stockach . Tiengen , Ueberlingen , Waldkirch, Walldorf , Weil , Wertheim ,
Wiesloch. Zell i . W.

Ihnen werden van autzerbadifchen Genieinden gleichgestellt die
Orte : Hirschhorn, Neckarsteinach und Riehen bei Basel .

Ortsklasse IV :
die Gemeinden : Adelsheim , Aglasterhaufstn, Albdruck. Allmanns¬

dorf. Altenheim , Appenweier , Bammental , Berghausen , Bonndorf .
Boxberg , Brühl , Buchen, Bühlertal , Denzlingen , Dogern . Durmers -
s>eim, Edingen , Efringen , Eggenstein , Eichstetten, Eichtersheim , Ell
mendingen , Elzach. Endingen . Engen , Eppingbn , Erzingen , Ettenheim ,
Fleudenberg , Gottmadingen , Krießen , Kroßsachsen, Haagen , Hard -
heim, Haslach . Hausach, Heitersheim , Herbolzhsim , Herten , Hilsbach ,
Hilzingen , Hüfingen , Ichenheim fauch für Kürze» ) . Iffezheim ,
Jhringen , Jmmendingen , Kenzingen . Kipst .'itherm . Kirchzarten,Königs¬
bach . Königsfeld , Krozingen , Langenbrücken, Langensteinbach . Lauda ,
Lichtenau , Löffingen , Ludwigshafen . Malsch (Amt Wiesloch) , Meers -
lmrg Meßkirch, Mingolsheim , Neckarbifchofsheim. Neuenburg , Rieder -
bühl,

'
Niederschopfheim, Niefern , Obersäckingrn, Pfullendorf , Philipps -

burg . Rappenau , Renchen, Rheinbischofsheim, Rickenbach , Riegel .
Bielasingen , Rust , Schliengen . Schönau ( Ami Heidelberg ) , Seelboch,
Sinzheim , Staufen , Steiimch , Steißlingen , Sulzburg , Tauberbischofs-
beim, Tegernau , llntbruhldingen , Vöhrenbach, Waidstadt , Walldürn ,
Wehr . Weingarten . Weisenbach, Wieblingen , Wiesental , Wolfach,
Woll»natingen , Zell a . H ., Ziegelhausen .

Ortsklasse Y :
Alle übrigen Gemeinden des Eroßherzogtums . _

Ihnen werden gleichgestellt die in Betracht kommenden außer -
bodiscken Orte , soweit sie nicht unter den Ortsklassen I und III auf -
geführt sind .

Durch die Belastung der 4 Städte Basel , Darmstadt , Würzburg
und Schaffhaufen in der l . Ortsklasse ergibt sich für diese Ortsklasse
eine Spannung im Einhenszimmerpreis von 100 — 68 = 32 statt
bisher 100 — 77 = 23.

Die II . Ortsklasse beginnt mit einem Einhüitszimmerpreis von
67 ( Rastatt ) . Gegenüber der im Jahre 1902 festgestellten Obergrenze
dieser Ortsklasse mit 74 ergibt sich ein Unterschied oon 7, der teilweise
dadurch ausgeglichen wird , daß die Spannung zwisll^ n der teuersten
und billigsten fficnl' iniie der II . Ortsklasse von früher (74 — 60 —) 14
auf nunmehr (67 — 56 = ) 11 herabgesetzt ist . Dies erscheint ins¬
besondere deshalb erwünscht, um wenigstens in den Ortsklassen II bis
(V eine gleichmäßige, nicht zu große Spannung herzustellen. Die
Spannung wird darnach betragen :

in der II . Ortsklasse 67 — 56 = 11 ( früher 74 — 60 = 14 ) , in der
III . Ortsklasse 55 — 44 = 11 ( früher 59 - 48 = 11 ) , in der IV . Orts -
ftoffe 43 — 33 = 10 (früher 47 — 37 = 10 ) .

In der IV . Ortsklasse ist dis Spannung deshalb um 1 M geringer
genommen , weil sonst eine Reihe von Gemeinden von der V . in die
IV . Ortsklasse heraufgenommen werden müßte , wozu nach dem Stand
der tatsächlichen Wohnungspreise in diesen Orten kein Anlaß vorliegt .

Eine Vergleichung der vorstehenden Abgrenzung Wer einzelnen
Ortsklassen mit der früheren zeigt, daß auch in den Ortsklassen II bis
IV mit der UntergreNze der Einheitszimmerpreise durchweg untnr die
entsprechenden Ziffern von 1902 — wenn auch nicht in dem gleichen
Umfange wie in 'der I . Ortsklasse — heruntergegaiigen ist . Dadurch
wurde eine Reihe von Gemeinden ohne weiteres von einer niedrigeren
in eine höhere Ortsklasse hinaufgerückt. Hier noch weiter zu gehen
unter die Grenzwerte der einzelnen Ortsklassen noch weiter herob -
zufetzen, dazu liegt noch dem Verhältnis zwischen dem taffächlichen
Wohnungsaufwand und dem Wohiumgsgeld in den in Betracht kom¬
menden Gemeinden kein Bedürfnis vor .

Eine besondere ausnahmsweise Behandlung ist in solchen Fällen
cingetretdn . in denen die Zugrundlegung des Zimmerpreifes infolge
der Einwirkung zufälliger Umstände zu einem unstimmigen Ergebnis
führen würde . Es betrifft dies kleinere Orte , in denen nur vereinzelte
Beamte in Miete wohnen und woselbst zwar der Wohnungspreis als
solcher nicht ungewöhnlich erscheint, wohl aber der Zimmerpreis in¬
folge einer ungewöhnlichen Zimmcrzahl außer Verhältnis gerät .

Jni ganzen werden durch die vorgeschlagene neue Ortsklassenein -
teilung 91 (Gemeinden aus einer niedrigeren in eine höhere Ortsklasse
versetzt und zwar :

1 Gemeind« von der IT in die T . Ortsklasse , 12 Grmeinden von
der III . in die II . Ortsklasse , 20 GeiNrinden von der IV . in die III .
Ortsklasse . 1 Gemeinde von der V . in die I . Ortsklasse , 2 Gemeinden
von der V . in die II . Ortsklasse , 6 Gemeinden von der V . in die III .
Ortsklasse, 49 Gemeinden von der V . in die IV . Ortsklasse .

Von diesen Gemeinden waren bisher der V . Ortsklasse zugeteilt
und durch Gewährung von Ortszulagen gleichgestellt:

3 Gemeinden der IH . Ortsklasse, 11 Gemeinden der IV . Orts¬
klasse.

Umgekehrt kommen nur 6 Gemeinden aus einer höheren in eine
niedrigere Ortsklasse, nämlich :

1 Gemeinde (Rheinau ) von der I . in die II . Ortsklasse , 2 Ge¬
meinden (Mingolsyffm und Brühl ) von der III . in die IV . Ortsklasse ,
1 Gemeinde (Hemsbach) von der III . in die V . Ortsklasse . 2 Ge¬
meinden (Litzelftetten und Oderhaufen ) von 'der IV . in die V . Orts¬
klasse.

Die tatsächliche Mehrbelastung der Staatskasse infolge dieser Ge¬
setzgebung beträgt 83 760 -4t . auf die allgemeine Staatsverwaltung
60 000 M, auf die Eisenbahnverwaltung 24 000 -4t .

i

Alleinverkauf

Schuh - ßaus

Kaiserstraße 183 .

Garantie
von 5000 Kilometern iflr glatte Decken , die teurer sind
als unsere reguläre Ware , und 3000 Kilometern ffir
Gleitschu $ - Decken wird Käufern von Automobil- Reifen
vielfach angeboten . Unsere langjährigen Freunde
sind mit einer solchen Haltbarkeit nicht zufrieden und
„leiden auch ohne eine solche Garantie treue Anhänger des

Auszug een Lta » desl » ..cheru ararlsrnhe .
Eheautgebote

9 . April : Johann Löll von Großhöbing . Metzger hier , mit Mer - :
garere Simon von Laudenbach : Georg Kumpf von Lauterburg . Metz- •
ger hier , mit Emma Kohlhammer von Löchgau; Adam Zitfch von i
Eölshausen , Taglöhuer hier , mit Marie Brechtrl Wirwe von Sulz¬
bach : August Stoll von Zaisenhausen , Schleifer hier , mit Regine
Mayer von Zaisenhausen .

Eheschließungen :
9 . April : Ludwig Schanz von Mainz , Expedient hier , mit Anna

Baumstark -Hutmacher von Büchenbronn : Josef Riede von Stockach ,
Schneider hier , mit Marie Kuschidlo von Kuppenheim ; Karl Heilig
von Reudorf , Maschinenarbeiter hier , mit Franziska Peter von Sinz¬
heim ; August Feuling von hier , Schlosser hier , mit Emma Eiesler
von hier ; Franz Grimmig von Zusenhofen , Bahnarbeiter hier , mit
Elisabet Augustdörfer von Steinsfurt ; Gustav Leßle von hier , Zim¬
mermann hier , mit Berta Strohmeier von Leimersheim ; Josef
Schwarz oon Niederhausen , Bäcker hier , mit Emma Faller von Eünd -
lingen ; Karl Pöhlmann von Hohenberg . Küfer hier , mit Maria -
Feige von Bergeihausen ; Anton Pflüger von Daxlanden . Portier
hier , mit Agathe Müller von Voll ; Wilhelm Rüdinger von Stetten ,
Schmied hier , mit Christine Binder von Frauenzimmern ; Adam
Deusel von Höl -efeld, Landwirt allda , mit Maria Rückert von Höhe¬
feld ; Karl Schön von hier , Schriftsetzer hier , mit Ernestine Vogt von
Königsbach ; Philipp Veindner von Pforzheim , Postbote hier , mit
Marie Eckert von Rheinbischofsheim ; Friedlich Wurster von Enztal
Bäcker hier , mit Lisette Erittmann von Reihen ; Otto Oberst von lln -
teröwisheim , Mützenmacher hier , mit Wilhelmine Krauß von hier ;
Johann Fleig von Kath . Tennenbronn . Küfer hier , mit Maria Hilfer
Witwe von Grethen ; Friedrich Kappler von Ittersbach , Postbote hier ,
mit Frida Petri von Nöttingen ; Franz Reuter von Bruchhausen ,
Maschinenarbeiter hier , mit Julie Eeßler von Rosenberg ; Karl Grü¬
ner von Hechingen , Kaufmann hier , mit Luise Seeburger von Sulz -
feld; Friedrich Erfurth von hier ; Reisender hier , mit Margarete Hu¬
bert von Erlangen ; Eottlieb Hafner von Großbottwar , Bahnardeiter
hier , mit Friederike Winterle von Eochsheim ; Adolf Schräder von
Catürde , Metzger in Gießen , mit Anna Ernst von Singheim ; Wilhelm
Heller von Herrenalb , Reserveheizer hier , mit Anna Handlos von
Eemmingen ; Heinrich Wirth von Unterwelzheim , Kaufmann hier ,
mit Johanna Bock von Jochwitz; Emil Kraus von Friedrichstal ,
Kaufmann in Walldorf , mit Anna Jofefine Dörner von Walldorf .

Todesfälle :
7. April : Stefan Hartmann , Zimmermann , Witwer , alt 85 I .

— 8. April : Lina , alt 9 Monate . B . Friedrich Marx , Lokomotivführer -
Hilda , alt 1 Monat , B . Adolf Axtmann , Schlosser; Karl Kuhn . Pri¬
vatier , Ehemann , alt 59 Jahre ; Maria Jundt , alt 84 Jahre . Witwe
des Kaufmanns Karl Jundt ; Max , alt 2 Jahre , B . Gotthilf Robert
Goldschmidt, Kutscher. — 9 . April : Jakob Rosenfeld, Kaufmann , Ehe¬
mann , alt 59 Jahre .

Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviere.
Direkt am Bahnhof Friedrich , « traß «. aa g •

Modernster Komfort . t * | t ! ♦
3326 » 500 Zimmer von M 3 an

Terbinf «.
■teilen darob
dieses Pinkst

kenntlieb .

Fabrikant :
Angast Jscobl ,

Darmstadt .

Ausftellung einer kompletten 8648

Kinder - Ausftaitung
Dienstag den 12. und
Mittwoch den 13. Aprü

Waldftraße 6 ::

Gefchwifter Baer
Spezialhaus für Braai - und Kinderausfiattangen

Kaijerftraße 149, I . Telephon 579.

NTAL Kmkmsveckllf.

Pneumatic
- üid Gülli FsreU., lanwer

Aus der Konkursmasse der Firma Dreyer & Cie .
in bad < Rheinfelden habe ich einen größere «
Posten

Likörslaschen
abzugeben .

Einige
wenig gespielte

Wer liefert
AanLeraintradressen?

d . s. die Adressen der Eltern neu¬
geborener Kinder , Verlobter und
Vermählter . Off. unt . „Dauernder
Verdienst 3225a" an die Expedition
her „Badischen Presse"

. 3.3

PianfRos,
darunter von Zeitter & Winketma n .
Schwächten, sind zu 400 Mk ., 425 Mk .,
480 Mk ., 600 Mk. , 720 Mk . mit fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufen bei

Ludwig
Karlsruhe, Erbprinzenstrasse 4.

Baden-Baden.
Große 2—2 ^4 stockige

AiUa

Brillanten. Geschäftshaus
Velegenheitskäute tn Brillant «

Ringen und Brillant -Ohrringen
liänbta auf Lager bei 569*

B . Ramphues , Juwelier ,
WHiferstr . AkG Karlsruhe Tel . 2458 .

mit Laden, für reden Belrreo ge¬
eignet , in bester Lage in Durlach
gelegen, zu verkaufen . Off . unter
Rr . 13284 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 3 .2

mit angebauteer Terasse u . 2stöcki -
ger Glas -Veranda im Sonnenberg
— Uburgstr. 34 — mit 5,87 Ar
Hofreite und 51,65 Ar Garten - u.
Parkanlage sofort zu verkaufen.
Stadträtliche Schätzung 120 000 M.
Das Anwesen kann unter dem
Anschlag und unter sehr günstigen
Zahlungsbedingungen abgegeben
werden. In dem Anwesen wurde
seither Pension- und Kaffeeabgabe
betrieben . Schölle und rubige Lage
mit Aussicht über Stadt und Tal ,
gegen Winde sehr geschützt, tn der
Rahe großer Wald . Infolge der
Lage (auf 3 Seiten cm der Dburg-
ftraße mit 3 Zugängen ) konnten
gut 3 weitere Bauplätze obgerrennt
werden. Auskunft erteilt Landes »
Versicherungsanstalt Baden in
KmlSriM . ' SÄ14

Wagen-Verkauf.
2 Break , für Metzger und Milch¬

bandlungen paffend.
2 Pritschenwagen mit Federn -Bock

u . Sperr in Tragkraft von 50
und 70 Zentner . 2781

3 Handwagen , 2 u . 4rädr . nt. Federn .
Karlsruhe , Karlstrasse 31.

Maschinen - Verkauf.
Eine 18—24 IIP Lanzsche Loko¬

mobile , 5 Stück Motoren von bis
lOpferdig , für Gas , Benzin und
Sauggas hat billig abzugeven und
können bei mir in Betrieb beffch -
tigt werden . L1245L .3.3
B . Wirth. Gartenstr . 10, Tel . 1673.

ca. 12000 runde hellgrüne Maschen mit KorK-
mnndstück 0,8 I haltend,

ca. 3000 dto . Klaschen 0,4 1 haltend,
ca . 4000 dto» Ataschen 1,00 1 haltend,
ca. 2000 dto. Akasche» 1j2 l haltend.

Bei Abnahme des ganzen Lagers sehr billiger : Preis .
Muster stehen zur Verfügung.

Der Konkursverwalter :

Rechtsanwalt Wintermantel in Säckingen.

stritawoe lpt1 Auto-Gelegenheitskaus.
für Strümpfe , Socken re ., gut er- _ ^ '

auch, billig
B1Ä48 .L.2abzugeben.

ÄNMsehen Schrffelstr , 64 , pari , veditiv « der ,J2ku

Wenig gefahrenes Landemket» 4Sylinder , 14 ? . Z .. des . Nmstäsdr
halber billigst abzugeben. Gest. Offerten unter Nr . Bl9546 an die Ex-

Presse" erbeten .
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’

4 LSendblr -tt . Montag den 11 . Aprff MO . ßaüifdtf fJrirffe Seife h

Konkursverfahren.
77 '.', llr : ;- das Vermögen des Kaufmanns Kar ! Bumer in

<iarl -»rube. Zictel 25a , wurde beun: am 7 . Äpril 1910 . nachmittag 5
' ihr , dss .KonkurSvcrfahren crönnci . Der rraufmann Karl Nagel >» >: !-
; f! zum Konkursverwalter ernannt . Konkursrordttunsse » find bis , 4um
2b. Mai 1T»10 bei dem Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschluh-
jaiiunü über die Wob! ei nee- andern Verwalters , sowie über die B,e -
ttfEur.p, eines (Süjutigcrauäfdiufif !» und eintretendenfalls über die in
2 132 der ÄonkurSordnung bezeicknctcn Gegenstände auf Freitag . den
29 . April 1910 , vormittags 11 Nbr , und zur Prüfung der angcmelderen
Forderungen aus Freitag , den 24 . Juni 1910 , vormittag » 11 Uhr, vor
drin Grossst. Amtsgericht Karlsruhe Akademiestrasse2 A , 3. Stock , Z : m-
ntcr Nr. 17, Termin , anberaumt . Alle Personen , welche eine zur Kon-
rursmasse gehörige Sache in Besitz baden oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist ausgegeben, nickt » an den Gemeinschuldner zu ver-
,'bto !gen oder zu leisten, auch die Berpslicktung auferlcgt , von dem
Besitze der Sacke und von den Forderungen , für wclcke ne au » der
Sacke abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkurs
Verwalter bis zum 28 . Mai ILIO Anzeige zu macken .

Karlsruhe , den 7 . April 1910.
Paulus , Gerichtsschreiber Grossst . Amtsgerichts I .

Rr . 135. -X . VI . lieber das Vermögen des Küfermeisters Gustav
Gobelin in Friedrichstal wurde beute am 0 . April 1010 , vormittags
11 Uhr. das Konkursverfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt Emil Mül¬
ler hier wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursfordcrungcn
sind bis zum 25 . Avril 1910 bei dem Gerichte anzumelden . Es ist zur
Beschlussfassung über die Wahl eines andern Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigeraussckusscs und eintretendenfalls über
die in tz 732 der Konkursordnung bczeichncten Gegenstände auf Mitt -
md ), den 27. April 1910 , vormittags 9 Nhr, und zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen ans Freitag , den 6. Mai 1910 , vormittags DJUür ,
iiov dem Grossst. Stmtsgericht Karlsruhe , Akademiestratze 2 A , 3 . Stock ,
Zimmer Nr . 20 , Termin anbcraumt . Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sacke in Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwa » schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an den Gemeinfchuldner zu
verabfolgen öder zu leckten. auck die Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sacke und von den Forderungen , für lvclche sie aus der
Sacke abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 25 . April 1910 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 7 . April 1910.
Petri . Gerichtsschreiber des Grossherzoglichen Amtsgerichts A. VI .

Är . 3252 . 4 . V . I -, bein Konkursverfahren über das Vermögen dcS
K-mimannS Theodor Siegel in Karlsruhe wurde an Stelle des von
ieinem Amt als Konkursverwalter ausgeschiedenen Kaufmanns Karl
Burger hier Rechtsanwalt Hug hier zum Konkursverwalter ernannt .

Karlsruhe , den 6 . April 1910.
Heinrich, Gerichtsschreibcr Grossst . Amtsgerichts A . V.

Nr . 3251. A. V . Im Konkursverfahren über das Vermögen des
Bauunternehmers Albert Eltuch hier wurde an Stelle des von seinem
Amt als Konkursverwalter zurückgetretenen Kaufmanns Karl Burger
hier Rechtsanwalt Otto Geier hier zum Konkursverwalter ernannt .

Karlsruhe , den 6 . Äpril 1910.
Heinrich, GerichtSschreiber Grossst. Amtsgerichts A . V.

Nr . 4413 . A. II . lieber das Vermögen de» Kapellmeister» und
Tücateragenten Alfred Rcifenberg in Karlsruhe , Waldhornstrasse 8,
wurde heute am 7. April 1910 . nachmittags 5 'A Uhr, das Konkursvrr -
iahren eröffnet . Der Rechtsanwalt Steine ! in Karlsruhe ist zum Kon¬
tursverwalter ernannt . Konkursforderuncwn sind bis zum 80 . April
1010 bei dem Gerichte anzumelden . Es :st zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters sowie über die Bestellung eines
Äläubigerausschuffe» und eintretendenfalls über die in 8 132 der Kon-
kurSardnung bezeichneten Gegenstände sowie zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen auf Samstag , den 7 . Mai 1910 , vormittags
11 Uhr, vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe , Akademie-
itraße 2 6 , 3. Stock , Zimmer Rr . 51 , Termin anberaumt . Allen Per¬
sonen . welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben
«der zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist ausgcgebcn. nichts au
den Kemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Ber -
osiichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forde¬
rungen, für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 30 . Avril 1910 Anzeige
zu machen .

Karlsruhe , den 8. April 1910.
Aktuar Kühn. Gerichtsschreiber Grotzherzoglichen Amtsgerichts A. II .

Gestrichene Unis, einfarbig, für Zimmer . Treppenhäuser . Gänge rc.
per Rolle, 8 Mtr . von 20 Pfg . an

Uni, naturell , für Mansarden , „ 8 „ 7 „
In grau Uni . einfarbig , „ „ 8 „ „ 25 „ ,,
Belour -Uni (Wolltapete ) für

Schaufensterdekoration ec . „ 8 „ . 100 „ „
Borten „ „ 8 „ „ 25 „ „
öricfe .. * 8 „ „ 40 „ „

Abgabe jeder Rollenzahl , solange Vorrat : Werktags von
1— F Uhr. 5642

JL. Kämmerer , Tapetensabrik,
Waldftraße 30 , Hinterhaus .

Verbindlich
nur bis

30. April.

die der echten Malta -Kar*
offel ähnlichste Frühbar- j

_ toffel , ist die erste neu «
Kartoffel, die der P : ühsomnier herausbring' . Schon Kndc Juni reifend , i
ist diese deutsche Malta eine delikate mehl reiche Tafelkartoffel , die auch
in geringen Böden die größten Erträge geliefert hat . Herr Hugo Zöllner ,
Detmold , schreibt uns :

„Die v n Ihnen bezogenen Saatkartoffeln haben einen
„Ertrag geliefert, wie ihn hier noch keiner gesehen h l .
„Alle Leute blieben beim Ausgraben stehen. Ich hatte
n Kilo irpnflpn/f und reichlich 2 Zentner geerntet .

‘‘
- Saa kartoffeln Mark

’
,5 Kilo gepflanzt und reichlich

10 Pfd . — 1 Postkolli
Ztr. M . 4 .- , lh Ztr. M . 7 .- , 1 Ztr. M . 11 .—

Blumengärtne - ^ ^?tzl sehr billig : Sämereien, Obst
reier.Erfnrt - bäume, Rosen , Palmen, Lo beer,

bäume. Hauptkatalog umsonst. '

VeiFreiburgi . Br .

iss eine wunderbar , schön u . betr . Verkehr sehr gü -ririg gelegene
kleinere Villa verkäuflich . Vorhanden 7—8 Wolmräume ,
Küche . Bad , Waschküche. Mädchenkammer, eigene Hockdruck-
wafferveriorgung usw. , ca . 1200 gm grosserGarten mit älteren ,
reich tragenden Obstbäumen , viel Edelobst, Strauchobst . Erd -
beerkulturen . modern angelegterGessügelhof,Springbrunnen
usw. Das Ideal eines kleinen Landsitzes in nächster Nabe
einer großen, leicht erreichbaren Stadt ! Preis 8l Mille bei
etwa hälftiger Auszahlung . Besichtigung wderzeit . Anfragen
an den Besitzer unter „Postfach54 - Freidrrrg rm Brei - gom.

Nebenzimmer
für Vereine zu vergeben. B13541

llang , j . Blume , Zirkel 28 .
und Znchrhruuen zu derraufen .
Bl 3538 Rndolfftr . 1» , 4 . St . l.

Bekanntmachung.
Es ist in letzter Zeit öfter vor

gekommen , das; im Grossst. Hardt
Wald grünes AadclrciL lWcg
moulüsforleiircisj von linste
rufencn gesamitten und verkauft
wurde.

Wir macken daraus aufmerksam,
daß von dem Hoiwrst - u . Iagdaml
an niemanden die Erlaubnis zur
Gewinnung grünen Reises irgend
welcher Art erieilt worden ist, daß
deshalb die Entwendung von sol¬
chem als Forstdiebitabi verfolgt
wird und sich die Abnehmer solchen
Reises Strafverfolgung wegen
Hehlerei zuzieben. 5664

Karlsruhe , den 11 . April 1910.
QSrnftfr . Hofforst- « . Iagdamt .

Pergebung von
Sauarbeiten .

8 » einem Schulhausneubau ver¬
gibt die Gemeinde Hagsfcld . Amt
Karlsruhe , die nachvcrzeichneten
Arbeiten in öffentlicher Submis -
sicn gemäß der Verordnung des
Gr . Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907.

Maurerarbeit .
Tteinhauerarbeit :

Los A . Treppen , rote harte
Steim : oder Kunstiteine ca . 7
Kbm .,
LoS l'>. Gelle Steine ca . 28
Kbm.

Zimmerarbeit .
Walzeisenlieferuns .
Schmiedarbeit.
Tachdrckerarbcit.
Blechnerarbeit .
Blitzableitung .
Die Zeichnungen und Beding¬

ungen liegen auf dem Geschüsks-
znnmer der Grstzb. Aezirksvau-
inspektivn in Karlsruhe , Ste¬
phanienstraße Nr . 28, zur Einsicht
auf . daselbit sind auch die Arme,
botssormularc zu erheben. Die
SubmissronSeröfsnung findet am

Montag , de» 25 . April 1910,
nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Rathaus in Bagsfeld statt,
es sind deshalb die Angebote bis
zu diesem Zeitpunkt bei dem Bür¬
germeisteramt daselbst lnicht bei
der Bezirksbauinspektionl ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, einzureichen.

E« sieht den Bewerbern frei , der
SubmissionSverbandlung beizu¬
wohnen. 3598a

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
-rage .

.Hagsfeld, den kl. April 1910.
Der Gemeinderat .

W u t m.
Lekannlmachung.

Am Mittwoch, de» 13 . April 1910
nachmittags 2 Uhr ,

werden bei der alten Dragonrr -
kaferne in Bruchsal gegen Barzah¬
lung versteigert :

2 Badeofen mit Wannen , 1
Abkantmaschine, 2 Meter lang,
1 Wulstmaschine, 1 Rundmaschr-
ne, l Stanze , 1 Sickcnmaschine ,
1 Bohrmaschine, Schneidzeuge,
Sckneidkluvpen mit 6 Backen u.
3 Backen, und verschiedene Werk¬
zeuge für Blechner.
Bruchsal. 8 . April 1810.

Aug. Keim. 3591a

Kauarbeilen -
Mergevung .

Nachverzeichnetc Rohbauarbei¬
ten zum
Neubau der evangelischen Kirche

in Weinheim -Altstadt
sollen nadi Maßgabe der Verord¬
nung Großh . Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907 im
osfentlicheu Angebotsversahren
vergeben werden, nämlich:

Erd - , Beton- u. Maurerarbeiten
im Voranschlagsbctrag
von zus . annähernd . 107 935 M

Steiubauerarbeiten
in Hellem Material ,
getrennt für Aeußeres,
annähernd . 42 250 . f?
f . Inneres , annähernd 23 085, #

Granitarbeitcn :
für Aeuheres an¬

nähernd . . . . 8 170 Ji-
für Inneres an¬

nähernd . . . . 11685 -E
Schmicdearbkiten, an¬

nähernd . . . . 6180
Schlofferarbciten,

Feniiergerivve , an¬
nähernd . . . . 2370, *

Eiienlieferung , an¬
nähernd . . . . 7 825

Die Pläne , Bedingungen und
Kostenberechnungen — deren Zu¬
sendung übrigens nadi auswärts
nickt erfolgt — sind während der
üblichen Gcsckästsitnnden auf
unserem Bureau einzuschcn, wo-
selbst auck Angebotsformularc
gegen Entrichtung der tzerstcll -
nnaskosten abgegeben werden.

Die Angebote sind verschlossen
und mit entspreckender Auf¬
schrift versehen bis spätestens

Montag den 18 . April d. I .,
vormittags 10 Uhr , — dem Zeit¬
punkt der Eröffnung — bei unter¬
fertigter stelle vortosrei einzu-
rcichen . 3152a

Zuschlagösrisr zwei Wochen .
Heidelberg, den 30 . März 1910.

Evangelische Kircheubauinspeltion.

WWlMd »!
.

Aus den Waldungen der Murg -
schisscrschatt werden am Donners¬
tag den 14 . April , vormittags
10 Uhr beginnend , im Gasthaus
. zur Krone " in Forbach öffentlich
versteigert : 3393a.2.L

ca . 1400 Ster buch. Scheiter und
Prügel , ca. 480 Ster tannene und
stchrerie Tcheirer und etwa LM Srer
rawnene und fichtene Prügel , sowie
MOSterKochholz. « ädere Auskunft
durch den , vtrierzeichneien. LoS-
verzeichnisse versendet Forstlvari

Hae « in Forbach (Baden ).
Odersörster.

Mk. 3000000 -
Freiburger Stadt-Anleihe .

Wir haben oUge AsJeibe iu Gemeinschaft mit einigen anderen Banken und
Bankiers übernommen nnd stellen dieselbe , soweit der Vorrat reicht,

zum Kurse von 100 .80 Prozent
zum freihändigen Verkattf, 584 '!

i$nd <i « ut4Ci ) « I > i * eont « - GeaeII »« l» aft A . - G .

Direetion d . Diskonto - Gesellschaft Deutsche Effekten - n . WeehselhauU

Veit L. Homäßrger Strsus k Co. ». ». « ariurg & co.
Banque de Tlulhousc Stahl A Federer A .- G .

Magdeburger Bank - Verein J . A . Krebs L . Pleiffer .

Mittwoch, den 27 . April werden
die über 0 Monate verfallenen
Pfänder Buch Vlll von Nr . «318
biö 8770 als : Herren - und Frauen¬
kleider . Weißzeug, goldene und sil¬
berne Uhren , goldene Ringe ,
Schuhe und Stiefel etc . im Auk-
tionslokal Zähringerstraße 29 ös-
rentlich verfteigert .

Der Uebersckuß des Erlöies nach
Abzug der Psandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nickt abge¬
holt, bei der z>».siändigcu Finanz -
stelle hinterlegt .

Karlsrithe . 11 . April 1909 .
Frau Emma Jod ,

3655 Werderstr . 60, 11.

In unserer Expedition lagern
folgende B-Ofserten :
5848 «382 6855 7575 A669 7875
8097 8115 8135 8156 8164 8203
8210 8233 8234 8305 8332 8384
8357 840 ! 8411 8465 8514 8522
8525 8565 8577 ' 8641 8703 8723
8781 S80S 8838 8840 8853 8874
8801 8944 8905 9010 9053 9072
9205 9361 9429 9506 9534 9538
9718 9719 9751 9752 9761 9816
9905 9941 9929 9996 10000 l (X«ö
10007 10040 10041 10048 10049
1005;? 10120 10126 10256 10285
10296 10316 10320 10358 10376
10392 10432 10434 40490 10512
10644 10659 10728 10735 10769
10771 10803 10878 10967 11149
11217 11278 113.30 11342 11168
11502 I1535 11585 11503 11603
11635 11663 11665 11666 11694
11695 11706 11728 1.1768 11827
11881 11903 11904 11915 11997
und nock neuere Nummern , welche
sobald als möglich gegen Vorzeigen
der Ausweiskarten in unserer Ex¬
pedition abgeholt werden können.

ia. Apfelwein
ärztlich empfahlen ,

liefern von 32 Pfg . an in Leih-
fäffern von 40 Liter ab.
Köhler & Bersrer ,

Apfelwein-Kelterei Bühl i . B .
Lirseranten vieler Sanatorien und

Hotels . 539a

GelilZarlehell
erhalten Sie am schnellsten in sed.t öhe . Raten - Rückzahlung : viele

«szablungen , HvpotbekenI.JI ..IH.
dch . F . Gnuweller , Karlsruhe -
Mühlburg , Hardtstraße 4b. Porto
20 Pfg . beifügen ._ Bl8510

. Darlehen
gegen 6sacke Sicherheit von Beam¬
ten auszunehmen gesucht . Agenten
verbeten . 4 .4

Offerten unter Angabe des Zins¬
fußes und Provision wollen unter
Nr . 5222 an die Expedition der
„Bad . Presse" eingeiandt werden .

Gelddarlehen fofD -tnu Be¬
amte , Angestellte und solide Ge¬
schäftsleute vom Selvstgeber ohne
Vorsvescn . £ ff. u . Nr . Bl3492 an
die Exp . der „ Bad . Presse" erb .

FWercklütiger Teilhaber
für rentables und solides Unter¬
nehmen mit 2—3 Mille Kapital¬
anlage gesui 'it . Näheres beliebe
man unter Nr . 3579a an die Exped.
der „Bad . Presse " :u richten . 8.1
Tücht. » iß . Geschäftsleute
suchen eint Filiale zu übernehmen ,
gleich ivelche Branche , ohne Kaution ,
dagegen Ia Referenz , u . Zeugnisse .

Gest . Aug. nur . Nr . 3396a an d,e
Erpedilion der „Bad . Preise " . 3.3

ZMgerßeschWMMi
mit einigen rentablen , gangbaren
Spezialartikeln sucht einen Teil¬
haber mit l —2000 Mark Einlage .
Kauimann .welcher schon Reiseposten
bekleidet hat . bevorzugt .

Offerten unter Nr . Bl3554 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Günstige Gelegenheit für

MltzWker - Slhlosser
grohe, aut eingerichtete Werk»
ftätte , Fahrräder — Säh -
ma &ehineu etc . , langjäh¬
rige , (jrofee Kundschaft wegen
anderem Unternehmen so; , zu
derkcritf. Eriord . ra .MÄkKOO .
Rest .u . Rr . BlMÖ4 au die Exp.
der „Bad - Presse " erbeten .

Ein ^guterhaltener Kiul >er «8ieg -
wageu ist billig 4« verkaufen .
BlöRV SuNeustr . KS , 3 . Stock.

vregllsn -klaclebeu ! . 3 Lerrte. Prospekte
frei. Zu Frühjahrskuren geeignet.

Französisch .
Unterricht

Konversation , Grammatik . Sknck-
hilse in und ausser dem Sause
erteilt » 13562

Marie Hamlet ,
Lndwia -Wilhelmstratze 18,

3 . Stock , links .

LtttzrigernW
aller Art . in und ausser dem Dause
besorgt prompt u . billigst 5647 .3 .1

€« . itreeht ,
Persteigerungshaüe Philippstr . 19.

zahle den höchsten Wert für ab¬
gelegte Herren - u . Tamenkleider ,
Schuhe, Weihzeug . Möbel u. s. w .
— Postkarte , genügt . SB12133.5 .5

A . Zelevritzki ,
Mnrkgrafenstr . 7.

ülaiaica ,Sherry 3571a |
Portwein
Madeira usw.

| untersucht u . begutachtet |
in 3 Flaschengrössen bei :
H . Würm , OrabeB .

Blumenkübel
iit jeder Grösse sind billig zu der! .,
sowie Reparaturen an Fässer nnd
Waschzüber werden prompt u . billig
gemacht. Gd . Becker, Küfermstr .,
Durlacherstr . 57 . B13298 .2 .2

Abgelegte Kleider ,
Schuhe , Möbel rc .

Zahle
höchste Preise , da grösseres Quan¬
tum für ein neu eröffnendes Ge¬
schäft erforderlick . Eine Postkarte
3 . 1 genügt . 2513521

Glotxcr , 3 Markgrnfenftr . 3.

verloren
brauner Nutria -Muff von
Ritterstratze bis Amalien-
straße . Nbzugeben gegen
BelstzUUNg 5649

Katserstratze 149 , I.
erloren

gestern Sonntag vom Bahnhof,
Kriegsstrassc , Ritterstraße 8—10 M.
Abzugeden gegen Belohnung
5660 Fundbureau .

Abhanden gekommen
ist am 2 . d . M . ein Federnpritschen-
wagen , 2,72X1,12. Die Bretterder
Pritsche lausen auer . Wer Auskunft
gibt oder denselben wieder bringt ,
crbält Belohnung . B13530

Sehützenstr . 84 , 1 , Stock .

l ^ iitlnnfVn :
Dobermann -Pinscher iSchwarz-

Rüde !. Name „ Lasso " ; 3 Mcm. alt .
Gegen Belohnung abzugeden.
Frcsco . Hotel Friedrichshof,Karl - Friedrickstratze.

Vor Ankauf wird gewarnt . S5lss;8

SchwarzerMer verlkchv.
Gegen Belohnung abzugeden
Bl3586 Garteustratze 18.

Ernstgemeint .
Staatsbeamter . 35 Jahre , 2000

JC Gehalt . Witwer , wünscht zwecks
späterer Heirat mit besserem Mäd¬
chen bekannt zu werde» . Witwe
ohne Kinder nickt ausgeschlossen .

Gefl . Offerten »nt . Nr. 5818524
af. die Erd . der „Bad . Presse" .

30 MK . werden d. einer Frcw
gesucht ; es kann evtl .

cm mödlieries Zimmer abgetreten
werden . Offerten unt . Ädr . Bl 8528
an die Erpediricm der ..Badisckrn
Presse " erkcle« .

_ _ aeleaenc! _ _ .
Feld- und Walchagdi IN der Nähr
Karlsruhes .

Offerten unter Nr . 5327 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Für junge Knufleute
Eine kleinere, nachweisbar gu :

geh. Schuhcreme- u. Fettfadrik iit
mit sämtlichen Rezepten unV gün
stigeu Bedingungen zn vertanfeu .
edcntl. könnte sich ckiu tüchtiger
Kaufmann mit einige .' ! Taufend
Mark beteiligen.

Offerten unt . Nr . 3581a an d : c
Erved. der „Bad . Presse " .

komplett, ca . 60—80 Ztr . Lragkraii ,
preiswert zu verkaufen . 514-4 .8 .3

LLarL liaauiunn .
Karlsruhe , Rkademieftrusie 2u.

Schaukasten
275 Mk . zu verkansc ».

stLerderur .

gediegen , nebst Standgefusseii und
Geräten sofort unter reellem Löerr
zu verkaufen. Off . unt . Nr . 3599a
an die Exo . der „ Bad . Presse " .

Motorrad .
aut erl .i., 8 PS , preisniedrig zu ver¬
kaufen . 8542a .3 .2

Werkmeister Urotr ;.
Gaggenan . S . St . G .

UM- Fahrrad "HC
billig zu verkausci!. Bl3529

Larlste . 26 . Hts .
Fabrrud für 25 M gut erhalten

abzugeden. Bl3507
Näheres Durlacherstr . 19 , ! l . lks .

Fahrrad , noch neu . mit Frerlairi
und Rücktrittbremse im Sluftrag
billig zu verkaufeil.
B13482 Adlerstr. 17. I II . St .

Nclireibthch ,
eleg ., neu . mit ausziehb . Platte ,
für nur 82 Mk ., schönes Buffet
für nur 135 Mk . zu verkaufen .
Werner , Schlossplatz 13 . Eing .
Karl -Friedrichstr . , p . r . Bl3569

BC Herd ©.
“MBH

Mehrere Herde wenig gebraucht
sind u . Garantie tür gutes Brennen
u . Backen spottbillig zu verkaufen .
Herdschiosserei , Lesst «gssr.17
B18509 _ Telephon 2564.

Guter Herd
billig zu verkaufen.
B13505 Schillerstr, 38 , IV . r .

Linderbettstfftt
verstellbar m . Matratze zu verkauf .
BI3533 Rebeniusstr . 8 . I I . St . lks .
Ein hübtchcs Kinservett

billig zu verkaufen . Bl3599
Nelkenstraße 27 , 4 . St .

Feines schwarzseideues

neu, für stärkereDame , billig abzu -
geben . Bürkliuftr . 1 , 2. St .
1 Matrosenkleidche» für Kind v. 3

Jahren , 3 M. , Spitzenkapothüte für
ältere Damen 2—4 M ., 1 schwarzer
Tüllkragen aus Seide , 8 M . zn
verkaufen. Bl 0589

Nelkenftraß« 31 , 4. Stock.
Gut erhaltener Kinverliegwagen

billig gu verkaufen . Bl3496
Babnhofstr . 18. IV .

Gebrauchte Dachziegel .
Gutcrhalt . Durlacher Falzziegel

nebst 3 guten Dachgauben samt
Fenstern sind billig zu verkaufen .
B13183 .2.1 Hirschstr . 25 , I.

Ein schwarzer Spitzer bat sich
verlausen, abzugeben gegen Be¬
lohnung bei Aietzgermcister De »-
nig , Waldbornstr. 29._ B13564

2 A . MeHiM -Me » ,
1 strohgelb und X Pfeffer- u . salz -
farbig , aut ir» Fang und sehr scharf
u . wachsam , hat billig zu verkaufe »
Jakob ttiiekert , Blcchnermstr, .

Aue bei Turlach . 3564«
Waldhornstratze 44.

Ein schwarsbruuner Wolfshund -
zugelaufen, adAubolen gegen
rer» und EinruckungSgebübr.

Karl Wiidrlmftr . 66. Ebrifrian
Sprudler . B13564

Zwei schoneOieaader, fürBalkm «
passend , villig gu verkaufe !! .

«218571 Herrenstr . 54 , 3 . Stock.
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Emil Vogel ,
3 Friedridisplati 3Bürstenfabrik (5219.6.2)

empfiehlt
in grösster

Auswahl
Haar-, Kleider -, Möbel-, Zahn- u. Nagelbörsten I

p « Kismarckfeier des Karlsruher Jung -
liberalen Vereins .

<= Ettlingen , 11 . April . Die Dismarckfeier auf dem Wattkopf
Hei Ettlingen , die gestern vom Zungliberalen Verein Karlsruhe ver¬
anstaltet worden war , hatte sich einer recht stattlichen Beteiligung zu
erfreuen . In geschlossenem Zuge pilgerte die Schar patriotisch ge¬
sinnter Männer und Frauen den blütenreichen Berg
hinan zur Bismarcksäule . Mit dem Choral „Das ist
der Tag des Herrn "

, den eine Abteilung der Liefesschen Ka¬
pelle wirkungsvoll zum Dortrag brachte, wurde die Feier eingeleitet .
Sodann ergriff der Vorsitzende des Znngliberalen Vereins Karlsruhe
das Wort , um mit einer markigen , von vaterländischer Begeisterung
getragenen Ansprache den Anwesenden die Bedeutung Bismarcks und
dessen Lebenswerk , die Einigung des deutschen Reiches, vor Augen
zu führen . Dieser gedankenreichen Festrede folgte der gemeinsame
Gesang des deutschen Nationalliedes „Die Wacht am Rhein ", der als
Gelöbnis deutscher Treue weit hinaushallte in die von goldenem
Sonnenschein überzogenen Lande . Mit einem von Herrn Frey aus¬
gebrachten , von der Festverfammlung begeistert aufgenommenen Hoch
auf das deutsche Vaterland wurde die erhebende Feier geschloffen .
Und nun ging» wieder in geschloffenem Zuge , mit der Musik an der
Spitze , den Berg hinunter in die „Sonne " nach Ettlingen , deren ge¬
räumiger Saal all die Festgäste kaum zu faffen vermochte. Namens
des nationalliberalen Vereins Ettlingen begrüßte hier Herr Rentier
Maier die Festgäste aufs herzlichste. In einer schwungvollen Rede
gedachte sodann Herr Profeffor Helbing unseres unvergeßlichen Bis¬
marcks, deffen Hauptverdienst der Redner darin erblickt, daß er nicht
nur das deutsche Reich, sondern auch das Nationalbewußtsein wieder

geweckt und gestärkt hat . Mit einem Hoch auf das Vaterland , das
uns Bismarck gegeben, schloß der Redner . Die patriotische Begeiste¬
rung erreichte ihren Höhepunkt durch den Vortrag zweier prächtiger
Dichtungen von Ostini , die der Hofschauspieler Kempf in so meister¬
hafter Weise interpretierte , daß der Beifall nach dem Vortrag des

zweiten Poems „Bismarcks Tod" fast kein Ende nehmen wollte . Musik¬
vorträge . allgemein patriotische Lieder und einige hübsche Duette
der Herren Reck und Müller , die von Herrn Knierer begleitet wurden ,
bildeten den zweiten Teil des erhebenden patriotischen Festes.

Personalveränderungen
im OberpostdirektionsbezirlKonstanz .

Verliehen ist der Titel Ober -Postassistent den Postassistenten
Böhm « in Dönaueschingen, Köhne in Freiburg , Broglte . Streibert
und Fuchs in Konstanz, Haug in Lahr , Schwarz in Lörrach, Bach und
Feierabend in Offenburg , Eraw in Singen , Oberle in Villingen ,
Eisenlohr in Waldshut . Schneider in Bonndorf , Keller in Meßkirch,
Hug in Badisch-Rheinfelden , Graf in Wolfach ; der Titel OberTele -
graphenassistent den Telegraphenasststenten Manz und Suhm in
Freiburg .

Etatmäßig angestellt ist der Postasskstent Füssinger aus Triberg
in Engen und di« Telegraphengehilfin Werrlein in Freiburg .

Gestorben ist der Postsekretär Kaltenbach in Steinen .

Briefkasten.
Rach Stockach . Der Heimatsschein ist beim Bezirksamt (Oberamt )

Ihres Geburtsortes zu bestellen.
H. B ., K. B . und andere : Anonyme Anfragen , werden , wie schon

oft betont , nicht beantwortet .

Schiffsnachrichten des Rorddeutfchen Lloyd
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

= Bremen . 11 . April . Airgekommen am 8 . : „Scharnhorst " in
Aden, „ Derfflinger " in Neapel. „Br . Eitel Friedrich " in Antwerpen ,
„Schwaben" in Aden : am 9j „ George Washington " in Bremerhaven ,
„Gneisenau " in Sidnch , „^rtambul in Genua , „König Albert " in
Genua , „Prinz . Alice" in Aden , „Bülow " in Colombo, „ Goeben" in
Shanghai ; am 10. : „Pr . Ludwig" in Hiogo, „Kleist" in Sinzavore ,
„ Breslau " in Baltimore , „ Halle" in Antwerpen , „Koburg " in Ant¬
werpen : am 11 . : „Pr . Friedr . Wilh ." in Newpork. Passiert am 8 . :
.Würzburg " Eastbourne , „ Hannover " Dover , „ Neckar " Bellas : am 9. :
„Heidelberg" Beachp Head, „ Gr . Kurfürst " Gibraltar , „ Hannover "
Lizard : am 10. : „ Nieten " Dover . Abgegange» am 8. : Pr . „ Heinrich"
12 Uhr vorm , von Neapel, „ Lützow " von Algier , „ Aachen " von Santos ,
„Derfflinger " von Newpork: am 9 . : „ Halle von Bremerhaven , „ Zie¬
len von Bremerhaven , „Schlesien" von Sidnev , „Pr . Waldemar " von
Sidnep , „Lützow " von Gibraltar , „ Hessen " von Blissingen, „ Helgoland "
von Algier , „Prinz . Irene " von Newpork, „Frankfurt " von Galveston,
„Erlangen " von Funchal , „ Friedr . d. Große " von Palermo ; am 10. :
.Würzburg " von Blissingen ; am 11. : „Bremen " von Hurst Castle.

Bekanntmachung .
Tie Herren Mitglieder des Bürgerausschuffes werden hierdurck

zur Fortsetzung der Beratung des Gemeindevoranschlags für 1910 aus
Dienstag den 12. April ds . 3s „ nachmittags 3 Uhr,

in den großen Rathaussaal ergebenst eingeladen .
Karlsruhe , den 11 . April 1910 . 666k

Der Oberbürgermeister .
S i e g r i ft. Lacher .

§ Gesangs u nterricht §
9 vollständige und gewissenhafte Ausbildung auch für Konzert und S
S Oper , nach der vorzüglichen Schule von Bruno Eichhorn , erteilt S
> Konzertsänger Angast Hammel-Schott , ©
5 Belfortstraste 8 . hart . (2472 .16 .16 ) Belfortstraße 8 , Port . §
a Sprechstunden 2—3 Uhr, ausgenommen Sonntags . <■*

OpferIr MBHielmerKatastrophe

Handel und Verkehr.
tgj Durlach , 9 . April . Der heutige Schweinemartt war mit 98

Läuferfchwerne, 283 Ferkelschweine befahren . Verkauft wurden 98
Läuferschweine, 283 Ferkelschweine. Preis per Par Lauferfchweinr
jo—79 JH ; per Par Ferkelschweine 26—38 «44. Geschäftsganggut.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
vstr . Ered .-A . 206 .75
DiSc Com.-A 188 . l0
DreSd . B .-A. 188 .70
vst .Staatsb .-A. 161.
Lombarden 21 .60
Tendenz : behauptet.
g t n u t f u 1 1 a . M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd 168.87

» Antwerpen809.23
b Italien 806 .33
g ° - >>,m 204.70
g Parts 81126
M Schweiz 810 .—
* Dien 860,66

Priv ^DiSkonto 3—
Napoleons 16.27
834 %$teutfdje

Reichsanteihe 93 .40
8% do. 81 .60
BIS Pr . Tons. 93,40
4- , Jtal . Rente 1( 2.10
4% Oft. Goldr. lco .30
4% 1880 Russen 91 .60
4% Serben 85 45
4% Ung.Goldr . 95 .70
Bad Bank 134 .50
Darmft . Bank 133.80
Deutsch. Bank 26«'.—
Diskonto 187 .90
DreSd . Bank 169. 10
Oft. Länderbk. 1*8 .70
Rhein . Kr .-Bk. 139 .20
Schaaffh . Bank 140. 10
Wiener B.-B. 136 75
Ottomanbank 142.50
Bochum 236 .—
Laurahütte 171,50
Gelsenk. 207.50
Harpen « 197 .90
Tendenz : behauptet.

(Echlußkurse).
4% n.« afi . l9U8 101.90
4% '» ab 1901 100.90
8H %. abe . i.SL 96 .70

dto. L M. 94—
SH % 1892/94 94.—
3%% « ad- 1900 93.20
8 K % . 1902 93.80
8H % « 03 .1904 93 .60
3 *4 % « ab . 1907 93—
8% « ab 1896
4%« at)ernl907 102—
4%ffiürttb . l907 101,90
4% Rh . Hpp ^

JBfbb. b 1919 i01 *80
*% . 1917 100 .40
8X % . 1914 21,60
«2 %R.Staat ».
0nl «ih. v. 1805 100,80

vom 11. April.
4% bo.iKentel9ua 91—
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 94 70
'Tirf Lose 178,90
Bad . Zucks W. 19210
A. Elekl.-Ges. 263.80
EI.-Ges .Schuck. 147.6
Masch .Gritzner 239 .40
KarlSr . Masch . 22«
H.-A . Pakets . 140 .30
Nordd. Lloyd 108.70

RachbSrfe .
>2 !» UV , nachm 1

Ost. Kredit -A. 208 .60
Deutsche B .-A. 250. 1 '
Disk.-Eomm. 188 . 20
DreSd. Bank 159 .25
Ost.S .-B . Fr . 161—
. Südb . Lomb. 21 .40
Tendenz : behauptet.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt.
Berl .Handetsg .
Kom.-Disk .-B.
Darmft. Bank
Deutsche Bank
DiSk.-Komm.
DreSd - Bank
(«alt . u . Ohio
Boch. Gutzstahl 236 .60
Dortm . llnion

hit . C. 92.70
B .Kö .-u .Laurah 17180
Harpen« 197.50
Tendenz , behauptet.

175.70
114 20
133 -
249.70
187 .60
168.60
110.40

Berlin (Schlußkurfe ).
4% ReichSanl.

b. 1918 . unk. 102.—
4% « teufe . C. 102 . -
3W% :HeicbSanL 93.40
3% Retchsant. 84 70
3 ‘/a%« reufc . E. 93 .5 >
3% dto. 84.60
4% Bad . 101.90
3H % conto . 93 90

WOO —
354% . 1904 ——
354% . 1007 93 25
4%% Ruff 1906 100 .30
Vst. Kreditakt . 2 , 8 .30
Disk .-Komm. 188 .—
DreSd . Bank 158/ 0
Nat.-B.f .D»schl 123. v
Kom .-DiSk .-Bk. 114 .5t ,
Nanada -Parifn 182 .70
Bochum .Gußst. 236 40
PAö --u2Laurah 172 40
neOrnt .Bergw 7 2
Harpen« 197.7
Phönix 222 .20
Dynamit Trust IdS. -

All . Eiek .-G . E. 263.4«
E .-G . Schuckerr 147 6«
- >em . u Halste 238 2
Westerregeln 21 - -.6t .
D.Met .-Patr .»A 345 .
M.-F Gritzner 24 >.—
« raueretStnner249 v—
P .-Ung^i .Psddr 94, —
Pest- Ung .K .Ob ! 93 .50
Ung .SÄmalbahn 98.51
Privatdikkonto 3*ts

Berit »
(Rachbörse.)

Ost^ red.°Ätt . 208 .5,
Berl .Hand .-Gei 176.—
Deutsche B.-A . 25o .—
Drsl . Komm.-Ä 187.9«
Dresden . B.-A. 158.7«
Lmb..Ost.Südb . 21 .3 '
« alt . u . Ohw 11,, .60
Bochum .Gußjt . 236 Lo
Dortm .ll . Oit.G 9390
Laurahütte 112 &
Gelsenkirchen 207 . 6,,
Harpen« 197 .60

Tendenz : ruhrg.
Wien (10 Uhr

Ost.Kred.-Akt. 665 .70
. Länderbanl 4 3 50
. Staatsb -sfrz.- 752.2«'
L " Ludb 121 .76

Marknoten 117 4 «
Ost.Kronenrente 95.7
O st .Paprerrente 98 85
Ung . Gotdrente 114. -
Ung .Kronenrent 92.75

Tendenz : fest
Paris .

3% frz . Rente 8 95
4 % Italiener —
«N, Spanier 96 5
' ^ Türk .unif '.z 94 15
türkische Lose -
Banq . Ottoman 722 . -
'fto Tinto 19 21

London
-rhartered 36 ' § .

^ BeeiS lg «/,
Cast Rand 5 '

>o !dfrelds 6S
'iandmineS 9 /'wronda 9
üchis. common 1I4> .

. preferred 105 ' /,
nrago . Muioauke
and Sl Paul 141—

Deuver preser 40
. ouisvilleRatyv 152 -
Imon Paeifrc 137 ' ,
" «red Stal Stee «
Corp commc 84 ' .

orts preferred 122 '/,

ist »Is Einlage za dem pracht * 5665
vollen Programm zu sehen im

Welt - Kiaeuatograpb
Kalscrstr . 133 zwischen Marktplatz u . Kreuzstr .

Bedeutende Zuckerfabrik
vergibt den Alleinvertrieb ihrer

Melassefutterfabrikate » r«>sW, ».
Offerten unter Nr . B18836 an die Exped. der „Bad . Presse"

Zeikungsträgerin
durchaus ehrlich und zuverlösiiz , bei hohem Lohn
gesucht.

Zu melden in der
Expedition der „Badischen Presse ".

Bürgerlicher
Mittag- u.
für 2 Herren per 15. April gesucht .

Offerten unter Nr . 5659 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Gutgebeildes _Gasthaus <m-
Haupt -Eisenbahn-Knotenpunkt der
Vorderpsalz , beste. Lage eine Mi¬
nute vom Bahnhof mit starkem
Fremdenverkehr . Nachweisbar 300
hl Bier , 100 hl Wein , best fre¬
quentierte Fremdenzimmer , ist
trankheiishalber unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen
oder zu vermieten . Würde evtl,
auch Metzgerei in Tausch nehmen.

Offerten unt . Nr . 3465a an die
Erved . der „ Bad . Preffe " .

Liegende
Berbund-

Tampfmafchine
mit Ventilsteuerung , Fabrikat von
Gebr. Sulzrr » mit Bajonettrahmen ,
Hochdruckzplind .'r , 425 mm Durch¬
messer , Äiederdruckzplinder 625
mm Durchmesser, Hub 750 mm , 80
Umdrehungen in der Minute , für
8 Atm . Dampfdruck, etwa 120 PS .
leistend, ohne Kondensator , mit
Seilscheibenschwungrad, wegen Be¬
triebsveränderung preiswert zu
verkaufen. Die Maschine kann noch
kurze Zeit im Betrieb bestchtigt
werden.

Interessenten belieben ihre Adr.
iter Nr . 5623 in der Erved . derun

.Bad . Presse" niederzulegen .

Reformleibchen.
dom Frauenverein empfohlen, lie¬
fert in allen Nrößen 4769

Rttdolf Biefer
Wasserstraße ISS .

Cercle franqais !
Herren u . Damen mögen sich wegen

Beteilig ng melden unter Chiffre 3495a
bei der Bxped . der „Bad . Presse “. 3.3

Junger Italiener
erledigt bei bescheiden . Ansprüchen
prompt italienische Korrespondenz
legl . Art . Gefl . Offert , unt . B18581
an die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2 .1

Thealerplatz
Sperrsitz II . Abt . ungerade V. für
das letzte Quartal umständehalber
abzugeben.

Offerten unt . Rr . B13517 an die
Erved . der „Bad . Preffe "

% Theaterplatz
perrfftz , 1 . Abt., bis Schluß des

Spieffahrs abzugeben. 5663
Zu erfrag . Kriegstr . 113 , 2. St . od

an der Berkau «s «-elle des Theaters .

AusgerichteteBetten von 20 M. an,einzelne Federnbetten von 8 M . an ,
Kinderbettstellen 18 M . , große :
Küchentisch 5M ., Stühle von 2 M
an , Wafferbank 2 M., Küchenirops-
brett 3 M ., großer Glasschranf ,paff, als Warenschrank, nur 25 M .,Eisschrank20 Dh,Sofa 20 M ., Plüsch¬diwan 25 M ., Chaiselongue 22 M .,Paneldiwan sehr billig , Auszugtisch
28 M ., Salontische von 18 M . an ,Chiffonnier . Hartholz poliert , 30 M„
Schreibtisch 28 Mk ., Flurgarderoben. . . "" ttso '

Statt jeder besonderen Anzeige.

Todes - Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir

Verwandten u . Bekannten mit ,
daß unser liebes , teures , un¬
vergeßliches, einziges Kind

Anny
im Alter von 3 Jahren nach
kurzem aber sehr schweren
Leiden schnell und unerwartet
in die Ewigkeit gerufen wurde .
Die tieftrauernden Eltern

und Verwandten :
Heinrich Kreidewels ,

Vizewachtmeister und
Frau Berta Kreideweis

geb . Engelhard .
Die Beerdigung findet am

Dienstag den 12. April , nach¬
mittags 4 Uhr statt .

Trauerhaus : Kaiserallee 12 ,
Dragoner -Kaserne.

Frack » u . Gehrock- Anzügk
B10416 verleibt 10.61
Franz Heck , Gartenstraßr 7.

Fahrrad - Reparatm-
WerksMe

A . Böttcher, |
Markgrafenstratze 44 ,

aller Svsteme ,
Ausführung .

Frühsaat-Kartoffel

Hamen finden
angenehmen

Danksagung,
Allen Freunden und Bekannten sagen wir

für die liebevolle Teilnahme an unserm schweren
Verluste unsern herzlichsten Dank. 0625

Familie Barner
und Kühlewein.

Karlsruhe , den 11 . April 1910 .

Karisrulm . KaiserBtr . l

Revisionen

Sichere

Existenz
von

l Geschäftsbüchern,Bilanzen u.

Sr
und Beratung 1

billig und diskret »
Geschäftsmann , k

_ _ _ 1463 an
Haasenstein & Vogler . A .- s
G .. Karlsruhe ._ 5653 a

f Buchführung
I übernimmt I
| erfahrener
Offert , sub

in eiche 13 Mk . . Betisofa , sehr
billig , ganze Aussteuern von 220 Mk
an nur bei B1358:

Julius Ebel , Sieinstraße 6.
Gesucht Parheposten

in teder Höhe . Offerten uuie
Nr . LSSLa an die Expedition der
-Badischen Presse " erbeten . 8.1

Einfaches

WersrSiilein
zu 6 u .̂ 7 jährigen Mädl^en P?
per 1 . Mai gesucht . Offerten
unter st . 1 . 10 an Haasenstein
& Vogler, A . G ., Baden - Baden
erbeten . 3444a.2.2
Stattliches , neu gerichtetes

WirtschaB - AWesen
ab I. Ui za oerpaStea.
Dasselbe liegt im schönsten

Teile der oberen Haardt in i
der Rheinpfalz am Eingänge !
eines schönen Tälchens und
dicht am Waldessaume , 5 resp.
10 Min . von 2 Dörfern und
einer altrenommierten Heil¬
anstalt . sowie l ‘ l, Stunde von
einer Ämtsstadt mit starker
Garnison u . Autoverbindung
entfernt . Vielbesuchter, kon¬
kurrenzloser Ansffngspunkt
der ganzen Umgegend. Be¬
sonders geeignet f . erfahrene
Wirtswrtwe mit eigenem
Personal . Gest . Offerten
erbeten unter D . 447 an
Haasenstein & Vogfer ,
A 1» Mannheim , ^ «a . .>>

7t«nger . tintiger

Chauffeur.
I theoret . und prakt . gebildet.
mit Reparattrren bestens §
vertraut (staatl . geprüft ),

sucht Stelle
1per sofort . Ia Zeugnisse zu
Diensten . Gest. Offert , erb.' unter 6 . 3313 an aasenstein
& Vog 'er, A.-G ., Stuttgart,

Nach Atttich B

S

angehender Kommis aus der
Tuch - od . Konfektionsbranche
für sofort oder aus 1 . Mai
in Herrenkonfektionsgeschäft
gesucht . Tüchtige Verkäufer ,
Süddeutsche bevorzugt, be¬
lieben Offerte mit Gehylts -
ansprüchen, Zeugnisabschrif¬
ten und Photographie unter ....
Chiffre E. 1943 Z . einzusenden M
an Haasenstein & Vogler ,
Zürich . 3595a

Schreinerarbeiten.
Fachmann übernimmt alle Arbei¬

ten im Hause , sowie das Herrichten
u . Reparieren der Möbel. Bl3555

L Gi '
Bi liard , Schirmerstr . 5 , Hth .

We
^

en Umzug bill . zu verkauken :

Anzüge u —
Lunglrnae u. eine ‘I, Eerge .

Saiserstr . 133, 1 Tr . hoch . link«.

findet ein jung. Mann m . ca - 6000 $l |
Vermögen durch Ankauf einet alt>|
renommierten Weinhandlung mim
Realwirtschast, die zur Zeit ver-s
mietet ist. Das Geschäft liegt a«I
der Kaiserstraße einer Amts - uiiii
Garnisonsstadl Mittelbadens . Wrin -I
Lager braucht nicht Sbernommeiil
werde», sondern nur Transport . uJ
Lagerfäffer. 6.6|

Offerten unt« Rr . 2487» an dkl
Exped . der „Bad . Presse " erbeteiti

Kauplatz
an fertig . Straße mit Bautrediil
bill. zu verkauf. 4 stück. Bauweise .!
Für Maler - , Schreinermstr ., oder!
sonstig . Handwerker besond . geeig-I
net , da Arbeitsleistung für andeir!
Bauten zugesichert werden kann.!
Offerten unter . Nr . 13387 an die !
Expedition der „Bad . Preffe " erb.!

Kasiellslhl8«ke.
Wegen Konstruktionsänderum !

hat erstklassigeFabrik ca . 80 Kassen-I
schränke , um damit schnell zu!
raumen ,

pt SelMsleMM
abzugeben . Ia Fabrikat , weibl
gehendste Garantie . Gest. Offerte«!
unter Nr . 5335 an die Expeditio«!
der „Bad . Presse" erbeten . 13.11

hölzerne Mderbelffteüe
mtt neuer Matratze ist zu verkank.I

Morgenstr . 27 , 2 . St . rchts . .
Gut erhaltener , dunkelblauer|

Kinder -Lieg - und Sitzwagen z«
verkaufen . Bl35öil
Sternbergstraffe 7, 3 . St ., rechtes

Hobelbank
mit Werkzeug billig zu verkaufe«!
Anzus . zwischen 12 u . 1 Uhr mittagiß
abends von 0,7 Uhr ab.

Philipp Anselm ,
Bl3557 _ Kapellenstraste 72. ,

Korridor -Spiegel
mit Schirmständer , neu , eichen , für !
nur Mk . 14— zu verks . Wern «
Schloßplatz!3,Eing . Karl -FriedriA
stratze , Part , rechts. Bl3M

Zu verkaufe » sauberes,
^ tomgl

sl
Bett , 30 Mk ..

'
Schrank .

'l2
Plüschsopha, 28 Mk .. schöner Til» l
mit Eichenplatte , 12 Mk. B135«il

UHIaudstraste 12. Part .,

lMMtiMW
Gesucht

von Baugeschäft zu sofortige« !
Eintritt
tücht . Saulechnikekl
für Bureau u . Bauplatz , ilotterß
Zeichner, aut bewandert im MI
rechnen . Offerten mit GehaltsI
angabe u. Zeugnisabschriften unt-I
Nr . 3529 » an die Expedition detß
„Bad . Preffe "

.
'

Unsere 3463a.! ? !

General -Agentur
ür Karlsruhe ist unter günstia^ l'

if . au ' 'Bedingungen so
„Alsatia ". Krc
Berfich . - Anstalt
»Alsatia "" Kran/en - ii

"
Sterbe !besetzen :

. . . . ._ in
Nicolanüring

firaftbnt * I

mit
älter
taler
unte
leger
lohn
Gest
an st

empfiehlt sich zu!
Uedernahme I

sämtl . Repa rat. !an Fahrrädern I
u. Nähmaschine, !

gute und schnelle !
_ 33135111

und
Berk
lohn'
Nr.

i
werden Mühlburger Bahnhof !
morgen ausgeladen . ebenso z, !
haben Kapellenstr . 39 . B1356SI

besal
Lehr
Nr .
„Bai

Aufenthal . _
stehenderHebamme . Paula Weber, !

halt bei allein - 1

Mannheim , Käfertalerstr . 35 . 206,1

1 . Er
2. F «
3. M

. 4. Hi
5. M
6. M
7. Pr
8. M

1 . M
2. Tc
3. H ,
4. Kr
5. H c
6. Ke
7. Pi
Sa
für

Karl

mit !
und «
der e
ruhe
schrei
anspr
keit e
Expel3
wfort
Nr. 2
„Bad

6k

Si

finde,
lherko

an Pr
an stl

Fat
und
sofort

Lohnc
ferf . !

siebst
«-renn
einen
Bnde
wolle,
Kern
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Bauingenieur
st. gepr . Bahn - und Tiesbauwerk -
meister , tüchtige Kraft , vertraut
mit Ausführung aller Vorarbeiten ,
Bauführung - und -Leitung , des
Bahn - , Straßen - u. Tiefbaues ,
flotter Konstrukteur und Rechner ,
sucht gestützt auf lange Praxis und
gute Zeugnisse . Stellung .

Gefl . Offerten zur Weiterbeför -
derung unt . Rr . 3578a an die Exp .
der „ Bad . Preffe " erbeten .

Kochbanlechniker
abf . 8 Semester Baug .-Schule sucht ,
gestützt auf gute Schul - u. Praxis -
zeugniffe , Stellung hier od. ausw .

Offerten unt . Rr . 13526 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Junger Kaufmann
28 Jahre alt , mit Berechtigung z.
Eim .-Freiwilligen , Stenograph u .
Maschinenschreiber , mit Buchhal¬
tung vertraut , sucht passende Stel¬
lung . Genannter besitzt gediegene
Bildung und ist momentan noch in
Stellung , möchte aber zwecks Er¬
weiterung seiner Kenntnisse ander¬
weitig Engagement übernehmen .

Gesl . Adresse unt . Nr . 3580a an
die Exp . der „ Bad . Preffe " . Eintritt
könnte 15. Mai od . 1 . Juni erfolg .

SteUe-Gefuch !
Für gut empfohlenen jungen

Mann suche kaufmännische Stelle
als Gehilfe .

Offerten unter Nr . 6167 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Sureaugehilfe.
Jüngerer Mann , anfgs . 30 Jah¬

ren . sucht Bureauposten a . Schreib -
gehilie , Lagerist uiw . Prima Zeug¬
nisse und Referenzen .

Offerten unt . Nr . 13491 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

IE - 30 M a r k WKL
demjenigen , welcher mir einen
Posten als Portier , Bureaudiener
oder sonst ähnliches verschafft .

Offerten unt . Nr . B13494 an die
Exp . der „ Bad . Presset .
Schneider sucht für ein Geschärt^ Heimarbeit , Hosen und Weste ,sowie Reparaturen . Offerten unt .
Nr . B13485 an , die Expedition der
„ Bad . Presse ".

Schuhmacher»
tüchtiger , sucht 'Arbeit aus Sohlen
und Fleck außer dem Hause .
5813502 Gerwigstr . 14 , Stb . II .

Ein früherer Schüler eines Gvm -
nasiums , der mehrere Klaffen frag¬
licher Anstalt absolvierte , fleitzt » ,
brav und strebsam , evang . Konres -
sion , wünscht zum Zwecke der Er¬
langung einer späteren sicheren
Existenz , wenn möglich mit Pen¬
sionsberechtigung , in einem größe¬
ren Bankgeschäft oder einem renom¬
mierten anderen Geschäft Karls¬
ruhes in die

Lehn zu freleii.
Näheres zu erfragen unter Nr .

3583a in der Expedition der „Bad .
Presse "

. 5. 1
Lehrlinasstelle gesucht .

Junge , 14 I ., mit guter Schul¬
bildung sucht Stellung in einem
kausm . Geschäft , gleich welcher Br .
Offerten unter Olt. 5013490 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Tüchtige Verkäuferin
(Nordd .) der Kurz - , Weiß - , Woll -
waren - u . Besatzartikelbranche sucht
Stellung per 1 . Juni . Gefl . Offert ,
postlag . unt . E . K . 100. 5013546 .2 .1

Tüchtige Kassiererin mit guten
Zeugnissen sucht baldmöglichst
Stellung . Offerten unter Nr .
Bl 3066 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten . 8 .3

Gesucht !
Eine Tochter . 18 I . alt . 2 Jahre

bei einer tücht . Kleidermacherin
das Nähen gelernt , sucht Stelle bei
einer tsicht. Damenschneiderin , od.
in einem Konfektionsgeschäft , evtl ,
sich im Zuschneiden ausznbilden,
auf 1 . Juni oder später .

Offerten erbeten unt . Nr . 3548a
an die Expedit , der „ Bad . Preffe " .

Junges , solides

Servierfräulein
sucht sof . Stelle , nur in Bierlokal .
Gefl . Off . unt . Rr . B13552 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Als Hausdame
sucht geb . Dame , Ans . 30er , spra¬
chenkundig , repräseiitationsfähig ,
mit reichen Erfahrungen in Küche
und Haus , kindlieb , Stellung in
frauenlosem , feinem Haushalt .
Gefl . Offerten unt . Rr . 5813293
<7« die Exedii . der „ Bad . Presse " .

Jg . , gcv . Mädchen
wünscht z . Erlernung d . s . Küche i .
beff. HauS einzutreten bei vollstän¬
digem Familienanschluß ohne ge -
geuseitige Vergütung . Offerten
unter Nr . 8545a an die Expedition
der „ Badischen Presse " erbeten . 8 .2

Zur gründlichen
Erlernung desHaushalts
(Ausbildung als Stütze ) suche für
meine 17 jähr . Tochter , katb ., Stel¬
lung in best. Hause ( Stadt od . Land )
ohne gegen,eilige Vergüt . Familien¬
anschluß Bedingung . 2 .2

Offerten unter B13070 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

8tvUv -Llv8Uod.
Ein ordentliches , willig . Mädchen

sucht Stelle zu kleiner Familie oder
zu Kindern . '2) 13568

Zu ersr . Gervinusstr . 3 , 1 . St .

»nzüge
10 .6

straffe 7.rate
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3313511
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günstig ^
•feen : .

Sterbe -

PrivatgeldgeberLL,''L
Offerten unter Nr . 3594a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb

Inngen Leuten
mit guter Schulbildung , evtl , auch
ältere Herren , welche etwas Zeichen¬
talent besitzen , ist in hiesiger Stadt
unter günstigen Bedingungen Ge¬
legenheit zu einem vornehmen ,
lohnenden Lebensberuf geboten .
Gefl . Offerten unter F . K . 4 * 83
an Rudolf Masse , Karlsruhe .

“

Tüchtige Hausierer
und redegewandte Leute finden durch
Verkauf sehr gangh . Massenartikels
lohnenden Verdienst . Offert , unt .
Nr . B13487 a . d . Exp , d . „ Bad . Pr .

"

Lehrling.
Hiesige Großhandlung sucht sof .

hetählgten jungen Mann als
Lehrling . Gest . Angebote unter
Nr . 5612 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 2.2

ur mein Damenkonfektions -
äft suche per sofort

Lehrling und
Volontär

aus achtbarer Familie . 3570a3 .1
lu llaj er, HoflieserM,

Heidelberg .

Wir suche»
für

1 . Engros -Geschäst , hier
2. Fabrik -Bureau , Tnrlach
3. Maschinenfabrik , hier
4. Holzstoff - Fabrik , Weitzenbach
5. Maichinenfabrik , Emmendingen
6. Maschinenfabrik , hier
7. Privatdozent , hier , IStde . täglich
8. Maschinenfabrik , Durlach , mit

Svrachkenntnissen
9. Damenkonfektion , Bruchsal , Kas¬

siererin u . Empfang 5650 .4 .1

ferner Lerkilnserinnen
1 . Manufakturwaren , hier
2. Tapifferie , Ludwigsburg
3. Herrenwäsche , hier
4. Kurz - , Weitz- u . Wollwar ., Speier
5. Haushalt , Lörrach
6. Konditorei , Konstanz
7. Putzdirektrice . Lörrach

Kaufmännischer Verein
für weibliche Angestellte

Karlsruhe , Amalienftr. 14 b, II.
Geöffnet von *',9—1 Uhr

Stenotypistin
mit Kenntnissen der französischen
und englischen Sprache von Fabrik
der elektrischen Branche bei Karls¬
ruhe sofort gesucht . Bewerbungs¬
schreiben mit Angabe von Gehalts -
ansprüchen und seitheriger Tätig¬
keit erbeten - unter Nr . 3587a an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Jüngere
Ies « cht . Offerten unter

Nr . B13551 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Direktrice -
Gesuch !

Hur selbstiind. Leitung
unteres Ateliers für
feine Herren - und

Damen -Wäsche
suche « wir auf 1 . Juli
dieses Jahres eine Dame ,
welche über hervorragend .
Branche - Kenntnisse ver¬
fügt. Rur solche Dame « ,
welche sich über erfolg -
reicheTätigkeit in ähnlich . 8
Stellungen u . durch beste
Zeug « , ausweifen könne «,
wollen Ihre Offerte mit
Photographie « . Gehalts -
anfprüchen einreichen an
bas Aussteuer -Geschart
von 3572a .2.1
Gerlacb & Wiedenraann,

Hoflieferanten »
Stuttgart, Königstr. 41.

Damen Mir Stäiae
üilden guten Verdienst durch den
-verkauf von 3b73a3 . 1

tWllMer Schveirer ScholioNe
an Private . Offerten unt . 8 . W. 2434
an Rudolf Moste , Stuttgart .

Fabrik sur Militär -Bekleidnngs -
nnd Ausrüstungsstücke sucht sür
sofort tüchtigen

Zuschneider.
Ausführl . Off . mit Angabe der

-ohnansprüche u . Är . 3600a an die
^ xp . der „Bad . Presse " . 3 .1

iücht. Backsteinbrenner
nebst Ablösbrenner , die auch Ziegel«-rennen u . einsetzen können , für« nen 16 Kammer - Ringofen per« noe April . Nur nüchterne Leute« ollen sich melden bei SS6ia .3ü
8*m . Pfimnann, Dampfziegelei
bkeuenheim, Post Liedolsh»im (Bd .)

Eine große , leistungsfähige Papierware « - » . Kartonage
sucht per sofort für den Bezirk Karlsruhe einen tüchtigen, ar
freudigen _. Vertreter « ===

Derselbe muß nachweisbar gute Beziehungen zur cinschli
Kundschaft unterhalten .

Nur Herren , die für vollen Erfolg garantieren können und
bestens empfohlen sind , wollen ausführliche Offerten unter Nr . B1352L
an die Expedition der „Bad . Preffe " richten . 2 .1

Wir suchen noch

Geschw. Gutmann , IM. M

bietet die Uebernabme des I
[ alleinigen Vertriebsrechtes I

unseres gef . gesch . enormen
Konsumartikels u . können
eventl . jährlich 3566a |

ohne Branchekenntnisse u .
ohne sofortige Aufgabe des !

I Berufes verdient werden .
Reklameunterstützung sei¬

tens der vergebenden Firma |
Streng reelles Angebot .
Erforderliches Barkapital

Mk . 1000 .—. Off . unter |
E . 608 an Haasen -

| stein & Vogler , A.-G .,
Dresden A. erbeten.

1 älterer , selbständiger 3317a .6 .3

Sattler
auf Fuhr - u . Chaisengeschirre für
dauernde Stellung sofort gesucht .
A4. Zotz , Sattlerei , Landau , Pflz .

Sofort zuverlässiger

Ztslldvrzclie
gesucht . Gedienter Kavallerist od .
Artillerist bevorzugt . 3526a .3 :2

Universität - Reitinstitut
Heidelberg .

Kutscher -Gesuch . Ätffi
ein stadtkundiger solider Kutscher
gesucht . Bl3485 Hirschstr . 38 .

Gesucht :
Zimmermädchen,

Eintritt : sofort , ]
1 Küchenmädchen.

Eintritt : sofort , I
1 Kindermädchen,

Eintritt : l .Mai , I
I Kochiehrstäuiein .

Eintritt : l .Mai . !

Hole! Mr-Post, Stockach
2.2 (Baden ) 3538a !
Jnhab .: Hermann Zeller

1 . Haus am Platze .

Zimmermädchen
nicht unter 20 Jahren , das in Bü¬
gel » und Nähe » bewandert ist , und
las Zimmer selbständig richten
kann , per sofort od . später gesucht .

Bedingungen : Einfaches , solides
Mädchen nnt guten Zeugnissen ,
welches bereits in befferen Häusern
gedient hat . Lohn monatlich
25 .— , Zeugnisse und Photographie
erwünscht . 3451a

Frau Eugen El eis , Pforzheim .
Zum sofortigen Eintritt ein

gewandtes
Zimmermädchen ,
das zugleich di « Aufsicht von zwei
Kindern im Alrer von 7 und 12
Jahren zu übernehmen hat , gesucht .
Rur Mädchen , welche ähnlich . Stelleu
bekleideten , wollen sich melden .

Frau Rudolf Vieser
5654 Kaiserstratze 153 , 1 . St .

Gesucht ein jüngeres

Fräulein für absoluten
Vertrauensposten

ans Buffet eines größerenSÄwarz -
Wald - Kurbauses per 1 . Mai . Sprach -
kenninisse bevorzugt . Familienan¬
schluß . Ebenso zwei einfach « tüch¬
tige Saaltöchter . Gest . Offerten
mit Pbotogr . und Zeugn . unter
Nr . 3524a an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten . 2 .2

Eine durchaus zuverlässige , gut
empfohlene Person als

WeWHeMetzmii
äx dauernde Stellung gesucht .

ML Hotel Groste.

Hldifs
Pforzheim.

Wir suchen zu alsbaldigem Eir
tritt bei den höchste » Löhnen :

Privat -Personal :
Köchinnen ,
Mädchen für alle Hausarbeit ,
Kindermädchen ,
Zimmermädchen ,
Mädchen für die Saison , (Priva !

Pension )
Wirtschafts - Personal :

1 perfekte Köchin für feines Rc
staurant ,

1 Köchin für eins . Restauration ,
1 Zimmermädchen das serviere

kann ,
2 eins . Servier - Fräulein ,
mehrere Küchenmädchen . 3488

Köchin . ' WC

Karlsruhe , kleine Familie ,
Behandlung und hoher Lohn .

Offerten unt . Nr . B13537 m
Exp , der „ Bad . Presse " .

Gesucht

30 M pro Monat .
Kurhaus Walkmühle ,

Pfalz .

Kirchenmödchen
bei hohem Lohn gesucht. Weinr :
„Wiener Hof " , Fasanenstr . 6.

Kindermädchen .

Kinde gesucht.
Bl 3563 Kai

Suche lücht. Mädchen
nach B .-Baden , d . bürg . koch , k
z . Beihilfe in Pensionsküche , r
Küche u . Zubehör rein halten .

Offert , m . Lohnansprüch . ui
Nr . » 12890 in der Expedition
„ Bad . Presse " abzugeben .

Gesucht

zwischen 3—4 Uhr .— — tzr, -B13545 » ltkestr . 5, III .
,viudu ; ui , iLitlUfLÖ flUHause schlafen kann , sofort gesucht.

Monatsfrau ,
pünktliche , tüchtige , wird ,
täglich , gesucht .

Näher . Durlacher - Allee 15, TR .

im Alter von 14—15 Jahre »
finden dauernde Beschäftigung
bei 5396 .12 .3

F. Wolff & Sohn ,
Durtacher Allee 31 >33.

per sofort gesucht bei
Geschw . Tranb «

5661_ Hebelftr . 23 , 3 . St .

,
- - . . . . euurcie

(nicht unter 18 Jahreifl . Bl855
Amalienstrotze 49 . 2. Stock.

erlernen will , kann eintreteu .
Bl3497 _ Hirschstr . 25.

Stellensuchen
ZUM ledjRifter

Bl3352 Hnrdtstrahe 4 b, 4 , Sis

Kan i mann
sucht Stelle als T . tailreisender
und Verkäufer , evenr . Reiseposten
allein , in Col ., Delikat ., Wild , Ge¬
flügel und Fisch. Umgang mit beff.
Kundscv . Gefl . Off . u , Nr . 5313582
an die Ervrd . der „ Bad . Presse " .

Jfädohr i >
welches schon gedient bat , sucht
Stellung aus 15. April oder 1 . Mai .
Näheres S chiitze nstr . 6 , Hts . III . r .

Junges Mädchen , 14 Jahre alt ,
sucbt ertellg . Zu Kindern . Zu erir .
B13ÄL Luilenstr . 16 , I . Sr .

Junges , anständiges Mädchen
vom Lande sucht aus 15. April
Ansangsstelle . 5013499

Näheres Morgenstr . 22 , IV . r .

ÄWLIllnllZM
W - Friseurladen -WC

mit 3 Zimmerwohnung sofort su
vermieten . Näheres u Nr . 3539a
in der Erved . der „ Bad . Presse " .

KneiploHal!
Das KneiplokalderStudenten - 1

ve bindung Germania w rd auf |
den 1. Juli ds . Js . frei und ist
unter günstigen Bedingungen !

| anderweitig zu vermieten . 3 .3 j
Näh.BrauerelSinner , >

Karlsruhe -Grünwinkel, ««.a

Mariensst. IS KSf *
vermieten . Näh . Schiitzenstr . 63,
Kontor . 5349 .3.3

» Zimer-WoWilg,
1 Treppe hoch, mit Badezimmer
im Zentrum , nächst dem Hauptbahn¬
hof , 2 Aufgänge , auch als 4436*

Vureaux
sehr geeignet , per 1 . Juli 1910 zn
vermieten . Näheres
Steinstr . 23 , im Druckerei - Kontor .

Sdjone 5 ZiimnmnchllW
mit Zubehör im 3. u . 4 . Stock ist
auf sofort oder später Leopold¬
straffe 3 zu vermieten .

Näheres 2 . Stock . B12254 .6.4

Weltstadt.
Eine schöne 5 Zimmerwohnung

III . Stock , Bad nebst Zugehör auf
I . Juli zu vermieten . 5013484

Draisstr . 21 , Ecke Zlorkstr. Nähe¬
res im Laden .

Wohnung ju «mieten :
Schützenstraffe 18 (nächst der Ett -

lingerstraßei , 8 . St . : 3 Zimmer -
Wohnung , Küche, Keller , Mans .,
Mk . 400 , S Zimmer - Wohnung
mitBalkon Küche , Keller,Kammer ,
M . 360 . per 1 . Juli .
Alles Nähere bei Rudolf Haas &

Sohn , Schübenstr . 16. 5224*

Marie .,slr. ISBSL '
Zimmer und Küche, p . 1 . Mai zu
vermieten . _ 5350 .3 .3

Belfortstr . 10 ist eine große heizb .
Mansarde , Küche m . Herd , Keller ,
Waschküche , Trocken ' «eicher sogl .
zu vermieten . B13083

Qtäheres im 2 . Stock daselbst .
Durlacherstr . 8 , 3. Stock , Vorder¬

haus . zunächst der Kaiserstr ., ist
eine 2 Zimmerwohnung mit Küche
und Zubehör auf 1 . Mai , und im
2. Stock eine 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Juli zu verm .
Näheres im Laden ._ Bl3296

Dnrlacherstraße 37 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung auf 1 . Mai
zu vermieten . B12831

Näh . Durlacherstr . 36, i Laden .
Durlacherstratze 37 schöne 3 Zim¬

merwohnung , ebenso eine Wohn¬
ung 1 Zimmer , Alkov nebst Zu¬
geh . bis 1 . Juli zu verm . B12830

Näh . Durlacherstr . 35, i . Laden .
Effenweinstr . 24 ist eine 3 und eine

2 Zimmerwohnung ( Mansard ) per
1 . Juli zu vermieten .

Näheres l . Stock . B12055
Friedenstr . 13 schöne Wohnung v.

7 Zinrmer , Badez ., 2 Mädchenz .,
Balkon u . Veranda sofort oder
später , Preis 1350 m , zu verm .

. Näb . parterre ._ Bl2867
Friedenstr . 24k Seitenbau ist eine
3 Zimmerwohnung , Küche, Keller
auf 1 . Juli zu vermieten .

Zu ersr . im Laden . B13547
Gartenstratze 52 Mansardenwohn¬

ung , schöne freie Lage , 2 große ,
1 kl . Zimmer , Küche, Gas usw.
an ruhige Leute zu vermieten .

^ 812261 _ Näheres parterre ._
Goethestr . 52 sind 3 Wohnungen

von ie 3 Zimmer mit Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Auskunft im 2. -st . bei B13280

Emil Heck.

Werderstr . 78 ist eine freunbl .
Wohnung von 2 kleinern Zim¬
mern , Küche und Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten .
Näh . Niippurrerstr . 8 , II . 2312811)

Beiertheim . Breiteste . 120 ist eine
freundl . 2 Zimmerwotznung mit
Gartenanteil auf 1 . Mai zu ver¬
mieten . B13150

Bl 3095
6 .2Dnrlach .

SZimn -WohWM
in schöner Lage , mit allem Zu¬
behör . auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Sophienpr . 10 , part .
Ein schönes, möbliertes Zimmer

in der Nähe Turlacher Allee mit
separatem Eingang zu vermieten .

Zu erfragen unt . Nr . B12607
in der Exp , der „ Bad . Presse " .

2 gut möblierte Zimmer zn ver¬
mieten an bessern Herrn od . Dame .

Waldhornstr . 30, Ecke Kaiserstr .
3 Tr . Haltestelle der Straßenbahn .

Zimmer gut möbliert zu ver¬
mieten . B13493

Schützenstraße 57, II .
Angartenstr . 24, 3 . Stock , rechts ,

Nähe des Stadtgartens , ist ein
gut möbl . Zimmer aus sofort
od . später zu vermiet . Bl 2823

Babnhofftr . 30 , 2 . Stock , ist ein
besseresZimmer ( Eingang separat )
mit oder ohne Piano , sofort zu
vermieten . B12426 .o4

Bernhardstr . 6, part . ist ein schön
möbliertes Zimmer mit separat
Eing . an Herrn od . Fräulein zu
vermieten . Auf Wunsch Pension .

Karlstr . 25 ist ein möbliertes
Parterreziwmer mit sep . Eingang
und guter Pension zu 50 M pro
Monat zu vermieten . B13522

Näheres im Metzgerladen ._
Kriegstratze 8, 3 Trepp ., ist ein
freundl . möbl . ungeniertes Zim¬
mer mit Schreibtisch , ohne viS - ä -
bis , aus sofort oder später zu
vermieten . B12771

Lessingstraße 78, pari ., lks . , 2 gut
möbl ? Zimmer , eines mit 2 Bett . ,
sind sofort billig zu verm . B18 ! 64

Luisenstrutze 8. IV . . ist gut möb
Zimmer zu vermieten . Bl 18!:

Luisenstr . 91,111 . , vis -a -vis den
Seminar , ist bei kl. ruhiger Faui
ein schön möbl ., 2fenstr . Zimme >
sofort od . später zu verm . B1349 :

Morgenstr . 27, II . St . rechts ist ein
gut möbliertes Zimmer mit 2
Fenstern auf die Straße gebend
lofort zu vermieten ._ 13558

Schiitzenstr . 87 . IV. l . , ist ein möbl .
Zimmer an 1 oder 2 Herren zu
vermieten . 2) 18324 .2 .2

Wilyelmstratze 47 , 4 . Stock , ist ein
möbl . Zimmer sofort zu vermieten .
Zu ersr . im 1 . Stock . B13213 .8 .3

Zähringerstr . 9 ist ein hübsch möbl .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten . B13395 .8 .2

Zähringerstr . 0 ist ein eins . möbl .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten . B13396 .3 .2

Zähringerstratze 18, I . , ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 5013094

Geb . Herr findet in feinem
! Hause 88

volle Pension
Off . unt . Nr .B12105 an die

die Exp . d . „Bad . Presse " erb .

Lessingstr . 5 , Ili . Schöne 2 Zim¬
merwohnung an einzelnen Herrn
oder Dame auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . _ 5012143.3.2

Marienstr . 19, III . ist eine Woh¬
nung , 3 Zimmer , Küche und Al¬
kov sofort oder später zu verm .

Näber , im 2 . Stock . '£ 13309
Marienstr . 87 ist im Seirenbau

eine Wohnung von 2 Zimmer ,
Küche u, Keller auf 1 . Juli zu
vermieten . Bl 3077

Näb . im Vorderhaus , 2 . St . l
Morgenstr . 51 ist im Vorderbaus
eine Mansardenwohnung von 2
Zimmern und Zubehör mir Gas¬
einrichtung auf 1 . Juli zu verm .
Näheres im 2 Stock r . B1296 6

Rüppurrerstr . 8 ist eine hübsche
Parterrewohnung von 3 Zimmern
mit Zubehör a » Familie ( erwach¬
sene Personen ) zu vermieten .

Näheres im II . St . BI2030
Rüppurrerstr . 29 c , eine sonnige

und Trockeuspeicher aus 1 . Juli
zu vermieten . Auzusehen von 10
Uhr v . bis 4 llfrc n . 2)13567

Schiitzenstr . 63 ist eine Wohnung
im Seitenbau , 2 Zimmern . Kucke,
per sofort zu vermieten . 5>inbereS
iin Kontor ._ 5352.3.3

Schiitzenstr . 70 , Seitenb ., 4 . St ,
ist eine freu : , dir .be Mansarde 'n-
Wohnung von 2 Zimmern , Küu e
u . iteliee auf 1 . fsuli zu vermieten
Ntideres 2 . Sr . DordrrhS . 5513584

Miet -Gesuche
Suche sofort einen
Laden ohne Wohnung

womögl . ein Ztmmer u . Kilche dabei .
Oststadt bevorz . Off . u . Nr . Bl 3489
an die E rp , der „Bad . P r esse " .

" " Laden
mit Dreizimmerwohnung in fre¬
quenter Lage auf 1. Oktober 1910
zu mieten gesucht.

Offerten unt . Nr . B13527 an die
Exped . der „Bad . Presse '

^_Eine Wohnung
von 2 freundlichen Zimmer , Küche
und Zubehör , Glasabschlutz wird
von stillem , ruhigem Ehepaar ohne
Kinder ans 1. Mai zu mieten ges.
Womöglich in der Nabe vom Lud -
wigsplatz . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . Bl3486 in der Exp .
der „Bad . Presse " abzugeben .

LUAmMUi von ruh .
Fam . mit

1 Kind auf 1 . Juli gesucht . Mittel¬
oder Oststadt vevorz . Offerten mit

freisaugabe unter Nr. 5667 an die
xpedition der „ Bad . Presse " .

Ein Wohn- n. ein Schlafzimmer
aus 1 . Mai in der 5>iahe der Ar¬
tillerie - Kaserne Gottesaue gesucht .

Offerten unter 'Olt . Bl 3579 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .
Ein Wohn- u . 2 Schlafzimmer
aus 1 . Mai in der Nähe der Ar¬
tillerie - Kaserne Gottesaue gesucht .

Osiertcn unter 5>! r . '2) 13580 au
die Erpcd . der „ Bad . Presse " .

Für zwei Gtzmnastasten wich bei
einem aiademisch gebildeten Lehrer

Pension gesucht.
Offerten u ter L '

. T . A . 017 an
Sndolf Masse , Frankfurt
« . M . 3531a .2,2
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Badischer Frauenverein .
Fr - nuencrr Lrertsschule .

Am 25. April d. I ., morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurie
»er Frauenarbeitsschule und zwar :

a ) Bormittagsmrterricht :
Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken .

b) Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen , Weißsticken , Buntuicken , Spitzenklöppeln .

Klicken und Damaststopfen , Butzmachen . Frisieren , Feinbügcln , Frei -
yand - und geometrisches Zeichnen , Musterzcichnen und Entwerfen ,
Buchführung und Geschäftsaufsätze .

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,
sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Fachausbildung :

a ) für Weißnäherinnen ,
b ) für Kleidermacherinnen »
e ) für Büglerinnen .

4. Berufsausbildung :
al für Zimmermädchen ,
b ) für Kammerfungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬
lein Josephine Mäher , im Anstaltsgebäude , Gartenstrabe 47 , enr -
gegengenommen . 4100

Karlsruhe , im März 1910.
Der Vorstand der Abteilung I.

r
Meine Praxis befindet sich ab heute

>

Softenstrasse 26,
gegenüberdem Grossh . Konservatorium.

Gustav Rapp,
Atelier f . Zahnheilkunde u . Zahnersatz .

\
&SS7

_ J

AN
.

100
.
0

werden ausgespielt in der Berliner Pferde - L »o4terf e
13. und 14 . April , es sind 39 Haupttreffer mit zusammen
lt | Ir - W . darunter Gewinne von Mk . lOOOO ,

6000 , 8000 . 4000 ; 2 4 3000 ; 5 a 2000 ;6 ä 1500 _u . s . f ., für Lose ä 1 .— , 11 « t . = 10.— sowie Auszahlung
aller Treffer Fl « » » . I äAiitrr Bankgeschäft , Karlsruhe , sowie
empfiehlt sich » * * *» » ,£ , Gebrüder Göhringer , Kaisevstr . 60,

E. Wegmann, Chr. Wieder , J . Antweiler . 4358 .7 .7

am

Stammh . gegr . 1844. KaJserstrasae 211 Telephon Nr. 160 .

: : Spezial -Abteilung : :
für 4969 *

Damen-, Kinder - und Baby - Wäsche,
Ausstattungs-, Hotel - u . Anstdts -Wäsche.

Uebernahme kompl . Braut - Ausstattungen .
. . Anfertigung nach Maß . —

OPOLD KÖLSCH

KaufhauseiugerchmlecBilder u Spiegel .
Spezialgeschäft W .2
Dilderemrahmungen

__ «. Dergolderarbeiten .
« . Ausuahmepreise und Rabattmarken.

Markgrasenftr . 38. LK -kSAKL.

„ Re ?enf“-CelloiJ.-Postkart. '
matt u . glanz , 10 St. 25 A
färb . sort . u . Bütt . 10 St. 40 4
Gasl . u . Broms . 10 St . 30 H

„ Regent * *« Celloidin - Papier
matt und glanz , 25 Blatt 8j,. etc. 83 Pfg.lach, sortiert 22 5

/12 etc . 85

„Regent ‘-Trockenplatten und -Lösungen . Ausführung aller
l photogr. Arbeiten . — Verlangen Sie Preisliste . Sämtl .

Artikel in prima Qualität “ *

Bei Rauchbelästigting {XS °n
Rat und Hilfe in allen Fällen . 2169“

Gustav Hoegier , Llechner- ll. HstMateumeister ,
KarTenslraue 13.

Der beste Erwerb für Hausindu rie ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsereStrick vnsisclif ne .

autzerordenll Leistunasfähigkeit orotze siadelersparnir
Vermeidung von /fällmascren , große Platzers . arnir ,

Strickuntcrricht g a is 1,261 .20. 9
Evtl , liefern wir Ganie und nehmen die fettige Ware ab.

Schwinn « Khrfeld ,
tlarkruhe, « aiferstratze 99 , Tel,pbon 102 .

Raten-Zahlung !
Ein größeres Mastgeschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
sn die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten . *

MlUl -Lhrrllise,
BnÜMl-HerreiiriiM,
» silb. türk . Solen

sind billig abzugeben . 5366 .3.3

PfanSleihanstalt
Aähringerstr. 25.

Frühlings- Reise
nach den drei oberitalienischen

Seen und Mailand .
Ab Zürich. Sonntag den 24.

April , vorm. 7 Uhr.
Reisedauer 5 Tage , Reisekosten

in ! !, voller Verviiegung und Logis
in uur guten Hotels Frs . —.

Man verlange Prospekt durch das
ßciselinreaii Hetlinger ,
Rcnnweg 31 , Zürich . 35Ü0a.3 .3

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
kv Glas , Zeiger jk 25 §s.

Andere Rcverat .tren ebeufa lls billigst
unter Gar -mti :.

€ as * i Siede
Uhre« -ReParatur »Anstnlt

i I ?

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .

Krsn Kaufzwang .
Jul . Weinheimer ,
Pölsteruiöbel -Fabrik « . Lager .

8 .4 Kaiserstraste 81 -8 » . 4576

lldst kZrbi

rnik den
echten

für Hausgebrauch .
Millionenfach bewährt , ss

Q Zu haben in
d Apothek ., Brogen - o.

Man achte auf
nebenstehend
abgebüdfto

Schleffanmark ». .

ir .'-Tv -

Sä» ;,

Fabrik u. Lager
seuer- , fall- und diebessicher ,

Dreiwandsystem,
bestes Fabrikat .

Laim
.

von 1282a

Hermann Sieferle , Lahr.
Preisliste gratis .

Blendend weiSen Körper , blendend
weiße Haut macht Oja- Badesalz , de <■
Wasdi - oder Badewasser zugesetzt
Verleiht einen diskreen , zarten Duft.
Unentbehrlich für Uerren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Netven und Al-
mi :ngso gane , entfernt braune Flecken
uni Streifen , entstand n durch engen
Kragen oder Gürtel. 1 Paket Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, Füed r ,
Xi fernadel . Law ndel, Trefle . Ideal,
Eau de Cologne. 1651 .20 .6

Hauptniederlage bei H . Bieler ,
Parfümerie , Kaiserstras e 223 .

gemahlene
f Kernseife ^
iwäscht am bCStß 0 .

4&

Blasbalg
ffer , gut erhalten . billig
, . BI 2949 .2.2Al hitrf

Konzert-Direktion Hugo Kuntz. K

Donnerstag den 14 . April , abends 8 Uhr , grober Festhallesaal .
a

con - Schule
Elizabeth Duncan , ihre Schülerinnen und Komponist Max Merz

Iforirag und Vorführungen
Eintrittskarten 5, 4 , 3, 2 , 1 .50, 1 M in der Hofmusikalienhandlung

Hugo Kuntz , Kaiserstrasse 114 , Telcpho , 1850 , und Abendkasse.

------ für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft -- ----

SAUSGAS ANLAGEN
für

AnthrazitjBraunkohlen -Brlketts ,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft- und Lichterzeugung

Gas -, Benzin - Benzol -, Rohöl u . Petroleum

Ä5SSS

Motoren , Lokomobilen u . Kolomal -Motoren

Rheinische Gasmotoren -
Fabrik A. - G., Mannheim

«pi 1TS?a MTMW»-WJ!W

.V gU »u . . . UUil. , W, - | .^ l o —
Freundini
werden sich
Bequem
werden wie neu . Erhältlich in allen Kolonialwarengeschäften und Drogerien . 1575a

O

Lager von bestem Portlandeement zu billigem
Preise bei 5068 .8.3

Albert Relbel ,
Karlsruhe Rheinhafen .

Eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der

I

Seifenindustrie , Herr Dr . C . DE1TE in Berlin , daß es

sehr große Waschkraft besitzt ,
größer als Seife oder Seife und Soda ,
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .
Minios

’“»“ Waschpulver Ist daher das Bests,
was zum Maschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarsterWeise, Ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund -Pake » kostet nur 25 Pfennig .
Za haben ln Drogen-, Kolonialwaren- und Seifengeschäften.
Engros bei L.MinlosD Co., Köln-Ehrenfeld .

Spanische süße Blut - Orangen , per Dutz . 33 , größere per Dutz. 3V Pfg .
Murcia Blut , per Dutz . «0 . große Murcia Blut , per Dutz . 80 Pfg .
Feinste Messina , per Dutz . 88 Pfg .

Für Wiederverkäufer:
38ver Murcia Blut Mk. IS .— . S00er feinste Messina Mk. 13.—.
280er Murcia Blut Mk. 13 .— . 714er Balenzia Large Mk. S5 .—.

Prima Herrenftpfel zu billigen Tagespreisen,
empfehlen B13481

Mieujfc ' 59, Welirum A ’ Hiiiig , WerderM 34.

Ziehung 15. April 1910 .
Elsass -Lothringische |

eld -Lotterie
"

d. Miilhauser Soldatenheims .
33o/ Geldgewinne u. Prämie zusammen

Mark

GrSsst .
Gewinn

evtl.

eine
Prämie

Haupt¬
gewinn

Haupt¬
gewinn

1 Loa 1 M., Porto nnd Liste 20 Pt . extra.
5 Lote einschl . Porto und Liste nur 5

auch gegen Nachnahme , empfiehlt

Carl Heintze,
Straashurg Eis ., GoidscnmiedgasM

und alle Loshandlungen .
ln Karmruue : t un >cöte , Bank-

refchäft , Hebelstr . 11/15 ; Gebr. Göhringer,
Kaiserstr . 60 , E . Wegmann, Waldstr . 15<

200 . 000 Mark
4 Vs % Obligationen I. Hyp.
von Mark 1000 an , an Private
unter Kurs umständehalberdiscret
;u verkaufen . 3549a

Offert , unter M . F lOO Haupt-
postlagernd Cöln ._ 32

Hypotheken
1., S. b sorgt 19S»

W . Roth , Bruchsal ,
Friedhofstraße 4.

In oder Nähe von Durlach , Ettz
fingen , Mühldurg , Grünwinkel ,
Beiertheim suche 3518a.2L

«illmriizksLiniiiW
mit ca . 7—10 Zimmern nebst Zu¬
behör und ca . 1—3 Morgen Wiesen¬
oder Gartenland auf 1 . Juli d . 2-
zu mieten . Vorkaufsrecht muS
zugestauden werden . Gcfl . Zuschr.
in denen außer Preis die Miet - u.
Kaufsbedingungen , sowie genauer
Beschrieb des Anwesens enthalten
sein muß , erbitte an meine Adr .:

Emerge - Vertrieb 8 »o» Met
in giriedenweiler , bad . Schwarz «:

SW eis. BartenMHIe,
bereits neu , sofort billig zu vor
kaufen. Kronenstraste 32 .
5305LL Aückgebäud«.
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